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Editorial

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger 

und alle, die gerne bei uns 

in Bad Wiessee verweilen,

das Jahr 2020 neigt sich dem Ende – ein 
schwieriges Jahr, das bei vielen von uns 
für Einschränkungen und Veränderungen 
gesorgt hat, ein Jahr, das viel von uns ge-
fordert hat. Dennoch bin ich der Überzeu-
gung, dass dieses Jahr auch Positives her-
vorgebracht hat, wenn wir Umsicht gezeigt, 
unsere Zuversicht behalten und Wandel und 
Improvisation zugelassen haben.
Auch diese Weihnachtszeit und der Silves-
ter-Abend können in diesem Jahr aufgrund 
von Corona-Regeln nicht wie sonst began-
gen werden. Die oft und gern zitierte „staa-
de Zeit“ wird damit in ungewohnter Weise 
wirklich etwas ruhiger werden. Dies gibt 
uns aber gleichzeitig mehr Raum für ande-
re Dinge, die vielleicht sonst zu kurz kamen 
und denen wir uns nun widmen können. 
Die Kunst besteht in Zeiten wie diesen darin, 
trotz räumlichem Abstand emotionale Nähe 
zu erhalten und zu pflegen, indem wir uns 
umeinander kümmern und uns gegenseitig 
unterstützen. Dies ist nicht immer einfach, 
aber machbar.
Auch für mich persönlich geht ein Jahr mit 
vielen Veränderungen und Herausforderun-
gen zu Ende – sowohl was meine berufliche 

Laufbahn als auch was die besonderen Um-
stände aufgrund von Corona betrifft. Trotz 
der Regelungen, die auch mich in meiner 
Tätigkeit als Bürgermeister eingeschränkt 
haben, habe ich viele Kontakte erleben dür-
fen – viele Gespräche und Anliegen, denen 
ich gerne meine Aufmerksamkeit gewidmet 
habe. Ich denke, dass dieses „Sich-Zeit-
nehmen-und-zuhören“ der Schlüssel zu 
vielem ist und nicht nur beruflich, sondern 
auch privat große Bedeutung hat. Auch in 
schweren Zeiten wie diesen haben wir viele 
Möglichkeiten, uns einander zuzuwenden 
und miteinander zu kommunizieren. Wir 
müssen es nur einfach tun.
Für die Adventszeit, das Weihnachtsfest und 
den Jahreswechsel wünsche ich Ihnen viele 
schöne Stunden.

Ihr 
Bürgermeister

Robert Kühn

Liebe Kunden,

dieses Jahr stellt mit seinen Höhen und Tiefen für uns alle eine große Herausforderung dar. 

In dieser schwierigen Zeit möchten wir auch diejenigen unterstützen, die Hilfe benötigen.

Daher verzichten wir in diesem Jahr auf unsere Weihnachtsgeschenke und spenden  
stattdessen einen Beitrag an die Gmunder Tafel. 

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten  
und ein gutes, gesundes Neues Jahr!

Miesbacher Str. 4 · 83703 Gmund am Tegernsee · Tel. 0 80 22 / 7 40 33 · alpina-apotheke.de

Bleiben  
Sie  

gesund!
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Verwaltung
1. Bürgermeister  Robert Kühn 08022-8602-20, Fax: -50
Bürgermeister Assistenz  Rosmarie Schnitzenbaumer  8602-20, Fax: -50  r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung  Hilmar Danzinger  8602-22, Fax: -50  h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung  Christiane Stoib  8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de
IT/Datenschutz  Otto Färber  8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de
 Timo Sigert 8602-52, Fax: -48 t.sigert@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung  Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.de
Standesamt/ Claudia Czerny  8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv/Redaktion Bürgerbote Isabel Miecke-Meyer  8602-21, Fax: -50 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann  8602-23, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro  Edo Memic  8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt/Radverkehr Karen Lange 8602-29, k.lange@bad-wiessee.de 
  Fax: -7729
Leitung Ordnungsamt  Maximilian Macco  8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Klaus Schuschke  8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
 Ute Widmann  8602-37, Fax: -48
Leitung Kämmerei  Franz Ströbel  8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Michaela Wächter  8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
 Heidi Werner  8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de
Leitung Kasse  Renate Welz  8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Silvia Herrmann  8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Steuerstelle  Martha Leobner  8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
 Helga Kremser  8602-35, Fax: -48 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung  Anton Bammer  8602-43, Fax: -55 a.bammer@bad-wiessee.de
Leitung Liegenschaftsamt  Sissi Mereis  8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de
Assistenz Bauverwaltung Martina Nachmann  8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Leitung Technisches Bauamt  Thomas Holzapfel  8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Martin Brugger  8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof  Thomas Landes  8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk  Markus Reckermann  83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
  Vorstand: Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.de
 Petra Bollen  8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
 Christiane Greif  8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof: Tel. 08022/986362
Montag: 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch:  12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  7.00 – 12.30 Uhr
Freitag:  12.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Lindenplatz 6:
Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Gastgebertelefon: Tel. 08022/8603-35, Fax 8603-30 
Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH: 
Tel. 08022-92738-0, Mail: info@tegernsee.com
Erreichbarkeit: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Freitag  14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag bis Freitag  8.00 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  8.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: 08022-8608-0
(Stand: 23.11.20; Änderungen bitten wir unter: 
www.jodschwefelbad.de einzusehen)
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Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Januar 2021: 07.12.2020
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
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Lieber Bürgerinnen und Bürger 
von Bad Wiessee,

Weihnachten steht vor der Tür. 
Bitte denken Sie daran, 

dass Sie mit Ihren Weihnachtseinkäufen vor Ort 
den lokalen Einzelhandel unterstützen.
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Sitzungstermine des Bau-, Umwelt- und Landschaftsausschusses 
der Gemeinde Bad Wiessee für das Jahr 2021 mit  

Abgabeschlussterminen für die vollständigen Antragsunterlagen
Sitzung am 28. Januar 2021  (Abgabeschluss: 14.01.2021)
Sitzung am 11. März 2021  (Abgabeschluss: 25.02.2021)
Sitzung am 22. April 2021  (Abgabeschluss: 08.04.2021)
Sitzung am 20. Mai 2021  (Abgabeschluss: 06.05.2021)
Sitzung am 08. Juli 2021  (Abgabeschluss: 24.06.2021)
Sitzung am 26. August 2021  (Abgabeschluss: 12.08.2021)
Sitzung am 30. September 2021  (Abgabeschluss: 16.09.2021)
Sitzung am 18. November 2021  (Abgabeschluss: 04.11.2021)
Sitzung am 16. Dezember 2021  (Abgabeschluss: 02.12.2021)

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee
Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zah-
lungsaufforderung. Zur Vermeidung der kosten-
pflichtigen Einhebung wird um Beachtung der 
genannte Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) 
erteilt wurde, werden die Beträge zum Fälligkeits-
termin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 
15.11.2021 zur Zahlung fällig.
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteu-
erbescheid 2017 oder einem danach ergangenen 
Änderungsbescheid hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwech-
sel) während des Jahres bleibt der Veräusserer 
bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf 
stattgefunden hat, gegenüber der Gemeinde der 
Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kaufver-
trag sind nur privatrechtlich von Bedeutung und 
gelten ausschließlich zwischen dem Veräußerer 
und dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. / 
15.05. / 16.08. / 15.11.2021 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer zu 
entnehmen.
Hundesteuer ist am 15.01.2021 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 

der letzten Festsetzung der Hundesteuer zu ent-
nehmen.
Wasser-Vorauszahlung ist am 31.10.2021 zur 
Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
dem letzten Abrechnungsbescheid über Benut-
zungsgebühren zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2021 zur 
Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung der Zweitwohnungs-
steuer zu entnehmen.
Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2021 
zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung zum pauschalen Jahres-
kurbeitrag zu entnehmen.
Fremdenverkehrsbeitrag ist am 16.08.2021 zur 
Zahlung fällig.
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung ist 
am 16.08.2021 fällig. Ein gesonderter Voraus-
zahlungsbescheid ergeht nicht. 
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung zum Fremdenverkehrs-
beitrag zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbe-
dingt die auf dem Bescheid der Gemeinde Bad Wies-
see ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzugeben. 

Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE 20 711 525 700 000 201 483

Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 701 693 830 000 700 800

G E M E I N D E   B A D   W I E S S E E
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer  

für das Kalenderjahr 2021
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung 
zum 01.01.2017 aufgrund der finanzamtlichen 
Messbescheide für alle wirtschaftlichen Einheiten 
generelle Grundsteuerbescheide. Weitere Grund-
steuerbescheide wurden und werden nach später 
folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbe-
scheiden bekannt gegeben. Das gilt insbesondere 
bei Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grund-
steuerbescheide 2021 wird hiermit gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 
965), geändert durch die Gesetze vom 14.12.1976 
(BGBl. I, S.3341), vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 
885), vom 13.09.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, 
S. 2439), vom 14.09.1994 (BGBl. I, S.2325), vom 
29.10.1997 (BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 
(BGBl. I, S. 3836), vom 22.12.1999 (BGBl. I, S. 
2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, 
dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteu-
erbescheid 2021 erhalten, im Kalenderjahr 2021 
die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 
2020 zu entrichten haben. Für diese treten mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
für 2021 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird 

zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 
16.08. und 15.11.2021 vorbehaltlich einer ande-
ren getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuer-
bescheide und die Begründung hierzu können bei 
der Gemeinde Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 
12, 83707 Bad Wiessee, Zimmer E06 eingesehen 
werden. Diese öffentliche Grundsteuerfestset-
zung gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben.
Beitragsschuldner
Der auf der Vorderseite benannte Adressat ist 
Schuldner bzw. Gesamtschuldner der festgesetz-
ten Grundsteuer (vgl. Art. 13 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. 
b KAG i. V. m. §§ 43, 44 AO 1977).
Auskunftserteilung
Über alle die Steuerpflicht betreffenden Fragen 
erteilt die Veranlagungsstelle Auskunft.
Festsetzung und Erhebung
Die Grundsteuer wird unter Beachtung des Grund-
steuergesetzes in der für das entsprechende Jahr 
geltenden Fassung unter Anwendung des sat-
zungsmäßig beschlossenen Hebesatzes auf die 
Grundsteuermessbeträge bzw. Zerlegungsanteile 
festgesetzt und erhoben. 
Grundsteuermessbescheid bzw. Zerlegungsbe-
scheid stellen für die hebeberechtigte Gemeinde 
bindende Grundlagenbescheide dar, eine Abwei-
chung von dem darin getroffenen Regelungsge-
halt ist unzulässig.
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Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungs-
gericht in 80335 München, Bayerstr. 30 
(Postanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 
München) schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsmittelbelehrung
a)  Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 

zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde 
im Bereich des Kommunalabgabenrechts 
ein fakultatives Widerspruchsverfahren ein-
geführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet 
zwischen Widerspruchseinlegung und unmit-
telbarer Klageerhebung.

b)  Ein elektronisch eingelegter Widerspruch 
muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur nach dem Signaturgesetz versehen 
sein. Eine elektronische Widerspruchseinle-
gung ohne qualifizierte elektronische Signatur 
ist unzulässig. 

c)  Eine Klageerhebung in elektronischer Form ist 

unzulässig.
d)  Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren 

vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu ent-
richten.

e)  Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird 
die Wirksamkeit dieses Bescheides nicht ge-
hemmt, insbesondere die Einziehung der an-
geforderten Steuer nicht aufgehalten. 

f)  Bei einem erfolgreichen Widerspruch ent-
stehen dem Widerspruchsführer keine Kos-
ten, ist der Widerspruch erfolglos oder wird 
er zurückgenommen, hat derjenige, der den 
Widerspruch eingelegt hat, die Kosten des 
Widerspruchsverfahrens zu tragen. 

g)  Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid 
(Messbescheid und Zerlegungsbescheid) 
können nur durch Anfechtung des Grundla-
genbescheides, nicht durch Anfechtung des 
Folgebescheides angegriffen werden (§ 351 
Abs. 2 AO). Einwendungen, die sich gegen die 
Steuerpflicht überhaupt, gegen die Höhe des 
Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils oder 
gegen einen Verspätungszuschlag richten, 
sind also beim zuständigen Finanzamt vorzu-
tragen. 

Datenschutz
Auch wir bedienen uns der elektronischen Daten-
verarbeitung und haben die für den Grundsteuer-
bescheid notwendigen Daten gespeichert (§ 26 
Abs. 1 Bundesdatenschutzgesetz –BDSG).

Rathaus hat nun eigenen  
Notstromanschluss

Kritische Infrastrukturen wie beispielsweise Rathäuser im 
Falle von flächendeckenden oder langandauernden Stromaus-
fällen zu schützen, ist ein wichtiges Anliegen, welches bereits 
seit geraumer Zeit vom Katastrophenschutz kommuniziert 
wird. Nun hat die Gemeinde Bad Wiessee hierauf reagiert und 
einen Notstromanschluss für das Rathaus installieren lassen. 
„Bleibt zu hoffen, dass der Gebrauch dieser Installation und 
der damit verbundene Ernstfall ausbleiben“, so Bürgermeister 
Robert Kühn.

Geltungsdauer
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das lau-
fende Kalenderjahr, soweit er nicht durch einen 
neuen Bescheid ersetzt wird. Durch öffentliche 
Bekanntmachung kann die Grundsteuer jeweils 
für ein weiteres Jahr festgesetzt werden. Mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
gelten die in diesem Bescheid getroffenen Fest-
setzungen gem. § 27 Abs. 3 GrStG für ein wei-
teres Kalenderjahr, d.h. es treten die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Die Beträge sind auch weiterhin an den 
angegebenen Fälligkeitstagen zu entrichten. An 
Stelle der vierteljährlichen kann die Entrichtung 
des gesamten Jahresbetrages der Grundsteuer 
zum 1. Juli beantragt werden. Der Antrag muss 
spätestens bis zum 30. September des vorange-
henden Kalenderjahres gestellt werden. 
Ende der Steuerpflicht bei 
Eigentümerwechsel
Geht das Grundstück auf einen anderen Eigen-
tümer über, bleibt der bisherige Eigentümer so 
lange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt 
das Grundstück auf den neuen Eigentümer fort-
geschrieben hat. Das im Laufe des Jahres über-
gegangene Grundstück wird dem neuen Eigentü-
mer zum 1. Januar des Folgejahres zugerechnet. 
Bis zu diesem Zeitpunkt bleibt der bisherige 
Eigentümer Steuerschuldner. Die dingliche Haf-
tung des Grundstücks aufgrund gesetzlicher Re-
gelung bleibt hiervon unberührt. Anderslautende 
vertragliche Abmachungen ändern nichts an der 
Steuerpflicht und können von der Steuerverwal-
tung nicht berücksichtigt werden.
Zahlung und Säumnisfolgen
Geben Sie bitte bei jeder Zahlung, Geschäfts-
zeichen und Nummer und den Zeitraum an, für 
den Sie bezahlen. Falls Ihre Zahlung erst nach 
Ablauf des Fälligkeitstages bei der Kasse der 
vorbezeichneten Körperschaft eingeht bzw. 
einem Konto der Kasse gutgeschrieben wird, ist 
für jeden angefangenen Monat des Versäum-
nisses ein Säumniszuschlag verwirkt. Außerdem 

werden gegebenenfalls Mahngebühren und Voll-
streckungskosten erhoben.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird 
die Wirksamkeit dieses Steuerbescheides nicht 
gehemmt, insbesondere die termingemäße Ein-
ziehung des angeforderten Betrages nicht auf-
gehalten, es sei denn, die ausfertigende Behörde 
hat die Vollziehung des Bescheides ausgesetzt 
oder Stundung gewährt. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mo-
nats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch ein-
gelegt oder unmittelbar Klage erhoben werden.
Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift einzulegen bei der 
Gemeinde Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 12
83707 Bad Wiessee
Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturge-
setz versehen unter der Adresse rathaus@bad-
wiessee.de eingelegt werden. 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage beim Bayer. 
Verwaltungsgericht in 80335 München, 
Bayerstr. 30 (Postanschrift: Postfach 20 05 
43, 80005 München) schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der 
Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, 
außer wenn wegen besonderer Umstände des 
Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage 
muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtenen Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
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Super-Ergebnis beim  
STADTRADELN 2020

Dieses Jahr hat Bad Wiessee zum ersten Mal 
beim STADTRADELN teilgenommen. Im Zeit-
raum vom 03.10. bis 23.10.2020 wurden insge-
samt 8.720 km geradelt, somit wurde 1 Tonne 
CO2 vermieden. 
79 aktive Radfahrer sind in 11 Teams gestartet.
Besonders stolz sind wir auf unser Siegerteam 
„Die Fahrradgangster“. Die Kinder der 4. Klasse 
der Grundschule Bad Wiessee haben mit Unter-
stützung ihrer Eltern beachtliche 1.962 km ge-
schafft.
Als Anerkennung dieser hervorragenden Leis-
tung erhielten Sie einen Zuschuss zur Klassen-
kasse, um hoffentlich im nächsten Jahr einen 
schönen Ausflug machen zu können.
Aber auch das Gemeinderatsteam hat mit 1.768 
km fleißig zum Erfolg beigetragen - mit 12 Rad-
lern das aktivste Kommunalparlament im Land-
kreis Miesbach. 
Hannelore und Herbert Martin haben den abso-
luten Kilometer-Rekord mit 763 km pro Person 
beim STADTRADELN aufgestellt. Zum Dank für 
diese sportliche Höchstleistung erhielten Sie je 
einen Gutschein für ein Wannen- und Augenbad 
im neuen Jodschwefelbad. 
Wir freuen uns schon jetzt auf eine rege Teil-
nehme beim STADTRADELN 2021 bei hoffent-
lich besserem Wetter.

Schluss mit Hundekot auf Wiesen und Weiden
Die Hinterlassenschaften freilaufender Vier-
beiner, deren Besitzerinnen oder Besitzer auf 
den Gebrauch von Hundetüten verzichten, ist 
ein großes Ärgernis. Und nicht nur das. Verun-
reinigungen durch Hundekot auf Weiden, Wie-
sen, Wegen und anderen Flächen ist nicht nur 
eine Zumutung für andere, sondern kann auch 
schwerwiegende Folgen haben: Hundekot kann 
schwere Krankheiten bei Kühen und Kälbern 
verursachen und sich auf die Qualität der auf 

den Feldern angebauten Lebensmittel auswir-
ken. Deshalb sollten Hunde grundsätzlich von 
Feldern und Nutzwiesen ferngehalten werden 
und grundsätzlich jeder Hundekot per Hundetüte 
vom Halter oder der Halterin entsorgt werden. 
Tüten, die in die Natur geworfen oder dort ab-
gelegt werden sind ebenfalls eine Zumutung für 
Mitmenschen und Ökologie.
Um auf den Missstand uneinsichtiger Hunde-
halterinnen und Hundehalter hinzuweisen und 
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Wir stellen vor: Claudia Czerny
Claudia Czerny ist im Rathaus so zu sagen für 
die emotionalen Momente zuständig. Denn sie 
ist dann die richtige Ansprechpartnerin, wenn 
entweder große Freude oder aber Trauer den 
Weg ins Rathaus notwendig machen, da sie 
sowohl als Standesbeamtin als auch als Leiterin 
des Friedhofsamtes fungiert.
Seit 1993 ist die ehemals gelernte Bankkauffrau 
für die Gemeinde Bad Wiessee tätig, seit 1996 
als Standesbeamtin. Die Leitung des Standes- 
und des Friedhofsamtes übernahm sie im Jahr 
2000 vom damals ausscheidenden Geschäfts-
leiter. 
Auch wenn das Standesamt im Jahr 2010 in 
Tegernsee zentralisiert wurde und dort fortan 
sämtliche Eheschließungen koordiniert und be-
urkundet werden, wird nach wie vor auch in Bad 
Wiessee viel geheiratet. An die 80 Eheschließun-
gen sind es pro Jahr – die meisten davon tätigt 
Claudia Czerny, hin und wieder übernimmt der 
Bürgermeister, der kraft seines Amtes ebenfalls 
dazu befugt ist. 
An manchen Tagen im Jahr, wenn Hochzeiten 
so zu sagen Hochzeiten haben, dann können es 
schon mal bis zu vier Paare sein, die sich trauen 
lassen. Das Gefühl ein zukünftiges Ehepaar un-
ter vielen zu sein, kommt bei Claudia Czerny je-
doch nie auf. Denn für sie ist jede Eheschließung 
genauso individuell wie es die beiden Personen 
sind, die vor ihr stehen.
Ganz besonders freut sich Claudia Czerny darü-

ber, dass mit dem neuen Anbau des Rathauses 
nun auch eine große Terrasse im Anschluss an 
den Sitzungssaal entstanden ist. Denn diese 
wird zukünftig auch für die Hochzeitsgesell-
schaften nutzbar sein wird. „Die neue Terrasse 
kann somit Schauplatz für Sektempfänge, Foto-
termine oder sonstiges sein“, erklärt sie. Bleibt 
nur zu hoffen, dass bald wieder größere Hoch-
zeiten im Rathaus von Bad Wiessee stattfinden 
dürfen und nicht wie derzeit mit höchstens fünf 
Personen.

Zahmenhofweg 18 · 83700 Rottach-Weißach
Büro: 0 80 22/70 67 57-0 · Fax: 0 80 22/70 67 57-1
Werkstatt: 0 80 22/58 55 · mail@elektro-ernst.bayern · www.elektro-ernst.bayern
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Abfuhrtermine der Müllabfuhr ändern sich wegen Feiertagen
Wegen der Feiertage an Weihnachten und zum 
Jahreswechsel kommt es zu Terminänderungen 
bei der Leerung von Abfallbehältern:
›  Statt am Montag, 21. Dezember wird bereits am 

Samstag, 19. Dezember Restmüll in Fischba-
chau geleert, Bioabfall in Hausham, Irschenberg, 
Miesbach, Otterfing und Weyarn sowie Papier in 
Kreuth und Bad Wiessee (Abwinkl).

›  Statt am Dienstag, 22. Dezember wird bereits 
am Montag, 21. Dezember Restmüll in Mies-
bach und Valley geleert, Bioabfall in Bayrischzell 
und Holzkirchen sowie Papier in Bad Wiessee

›  Statt am Mittwoch, 23. Dezember wird bereits 
am Dienstag, 22. Dezember Restmüll in Holz-
kirchen, (südwestl. Bereich mit Hartpenning und 
Marschall) sowie in Kreuth geleert, Bioabfall 
in Rottach-Egern, Tegernsee und Warngau, 
sowie Papier in Miesbach (westlich Bayrisch-
zeller Straße; Wachlehen, Schweinthal, Grießer, 
Untere Wies, Gewerbegebiet Nord).

›  Statt am Donnerstag, 24. Dezember wird bereits 
am Mittwoch, 23. Dezember Restmüll in Bad 
Wiessee (wöchentliche Abfuhr), Bayrischzell 
und Gmund geleert, Bioabfall in Fischbachau, 
Schliersee, Waakirchen und Warngau (Außenbe-
zirk) sowie Papier in Miesbach (östlich Bayrisch-

zeller Straße; Kleinthal, Harzberg, Gewerbe-
gebiet Ost, Leitzach, Bergham) und Wörnsmühl.

›  Statt am Freitag, 25. Dezember wird bereits 
am Donnerstag, 24. Dezember Restmüll in 
Schliersee und Weyarn (Außenbereich) geleert, 
Bioabfall in Bad Wiessee, Gmund, Kreuth und 
Valley sowie Papier in Tegernsee.

Die Leerungen in der 53. Kalenderwoche 2020 so-
wie in der 1. Kalenderwoche 2021 finden ab den 
Feiertagen wie gewohnt einen Tag später statt.
Die Terminänderungen sind auch in der aktuellen 
Ausgabe des viva!-Magazins 2020 und im Abfall-
Kalender auf der Homepage des Unternehmens 
www.vivowarngau.de berücksichtigt. Über die 
Internetseite besteht darüber hinaus die Möglich-
keit, sich die Abfall App des VIVO KU herunterzula-
den oder sich für den Service „Abfuhrtermine per 
E-Mail“ anzumelden.
Auch die Abfuhr von Papiercontainern (1,1m³ Fas-
sungsvermögen) und Behältern für Leichtverpa-
ckungen und Glas erfolgt entsprechend der oben 
genannten Regelung. Auskünfte über diese Lee-
rungstermine gibt es unter Tel 08024 9038-50.
Abfallbehälter mit geschlossenem Deckel bitte am 
Vorabend zur Abfuhr bereitstellen.

Wertstoffentsorgung an Weihnachten und zum Jahreswechsel
An Heilig Abend, Donnerstag 24.12.2020 und 
Sylvester, Donnerstag 31.12.2020 sind die Wert-
stoffhöfe im Landkreis Miesbach, das Wertstoff-
zentrum Warngau mit Verwaltung, Wertstoffhof, 
Flohmarkt und Kompostwerk sowie die Kom-
postieranlage Hausham geschlossen.
Bedingt durch die Feiertage können drei Tage in 
Folge die Altglas- und Leichtverpackungscon-

tainer an den öffentlichen Containerstellplätzen 
nicht geleert werden. Das VIVO KU bittet die 
Bürgerinnen und Bürger, keinesfalls Gegen-
stände oder Wertstoffe neben den Contai-
nern abzulegen. Mit Öffnung der Wertstoffhöfe 
an den darauffolgenden Werktagen stehen wie-
der ausreichend Kapazitäten für die Wertstoff-
entsorgung zur Verfügung.

Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus

diese zu einem wünschenswerten Verhalten 
zu ermuntern, hat die Gemeinde Gmund ein 
Konzept entwickelt, welches mit eindringlichen 
Motiven sowie auf einer eigens eingerichteten 
Internetseite (www.hundekot-macht-krank.de) 
für Einsicht und Umsicht bei diesem Thema 
wirbt. Die Gemeinde Bad Wiessee darf sich 
diesem Konzept anschließen. Deshalb können 
Landwirte und andere Bürgerinnen und Bürger 
von Bad Wiessee, deren Grundbesitz landwirt-
schaftlich genutzt wird und von uneinsichtigem 

Verhalten betroffen ist, Schilder aufstellen, die 
sie im Rathaus erhalten. Zur Wahl stehen vier 
verschiedene Motive. Bürgermeister Robert 
Kühn (auf dem Foto gemeinsam mit Ordnungs-
amtsleiter Maximilien Macco) zeigt sich sehr 
begeistert von dieser Initiative: „Der Gemeinde 
Gmund gilt mein großer Dank, dass sie zu die-
sem Thema eine Vorreiterrolle übernimmt und 
wir als ihre Nachbarn davon profitieren. Bleibt zu 
hoffen, dass wir das Problem damit in den Griff 
bekommen.“

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland

Valleyer Straße 60
83627 Warngau
Tel. 08024 9038-0 
Fax 08024 9038-40
info@vivowarngau.de
www.vivowarngau.de
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Herzliches Dankeschön an Leonhard Fischbacher
Seit 30 Jahren ist Leonhard Fischbacher nun 
schon für die Gemeinde Bad Wiessee tätig. Aus 
diesem Grund lud Bürgermeister Robert Kühn 
zur Überreichung einer kleinen Aufmerksamkeit 
ins Rathaus und dankte Leonhard Fischbacher 
herzlich für sein langjähriges berufliches Enga-
gement für die Gemeinde.

Waldbegehung des Gemeinderates
2500 Hektar umfasst der Besitz der Bayeri-
schen Staatsforsten auf Bad Wiesseer Ge-

meindegebiet. Um sich über die Nutzung und 
Bewirtschaftung diese umfangreichen Flächen 
zu informieren, lud Bürgermeister Robert Kühn 
die Mitglieder des Gemeinderates zu einer ge-
meinsamen Begehung unter der Führung von 
Forstbetriebsleiter Jörg Meyer. Dieser erläuterte 
die vielfältigen Aspekte einer nachhaltigen und 
umweltschonenden Forstwirtschaft, wie sie von 
der Bayerischen Staatsforsten präferiert wird. 
„Solch eine Waldbegehung“, so Bürgermeis-
ter Robert Kühn, „macht einem erst klar, wie 
überaus vielschichtig und wertvoll, aber auch 
schwierig die Arbeit der Bayerischen Staats-
forsten ist“ – eine Meinung, der sich seine 
Gemeinderatskolleginnen und -kollegen voller 
Überzeugung anschlossen.

Entscheidungen des Gemeinderates

Auszug aus dem Beschlussbuch
aus der Sitzung des Gemeinderates 
Bad Wiessee vom 12.11.2020
nicht öffentlicher Teil

Das gesamte Protokoll der Sitzung (öffentlicher 
Teil) kann auf der Internetseite der Gemeinde
Bad Wiessee eingesehen werden.

Top 3 Entscheidung über den HH-Ansatz 
2021 für die Sanierung von Ortsstraßen
Vorlage: 00288/2020-2026

Sachverhalt:
Herr Holzapfel stellt dem Gremium 4 dringend 
sanierungsbedürftige Ortsstraßen / -wege vor:

- St. Antoniusstr.
- Freihausweg
- Ringseeweg / Inselweg
- Sonnenbichlweg (oberer Teil)
Der Kämmerer weist darauf hin, dass der HH21 
eine maximale Summe von 600.000,- € hierfür 
vorsieht.
Beschluss:
Das Gremium beschließt die beiden Straßen / 
Wege:
- St. Antoniusstr. und
- Freihausweg
zum Zwecke der Sanierung in den HH21 einzu-
stellen.
Die Kostenschätzung beider Sanierungen be-

läuft sich auf ca. 600.000,- €.
Sollte festgestellt werden, dass sich die tat-
sächlichen Sanierungskosten von den Schät-
zungen maßgeblich unterscheiden, muss 
flexibel reagiert werden. V. a. muss darauf ge-
achtet werden, dass die Sanierungskosten des 
Freihauswegs von geschätzt 250.000,- € um 
50.000,- bis 100.000,- € gesenkt werden; bspw. 
durch Wegbreitenreduzierung im oberen Teil.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 19
Für den Beschluss: 19
Gegenstimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

Jod-Schwefelbad

Das Jod-Schwefelbad Bad Wiessee ist auch während des  
Lockdowns für Sie da – mit geänderten Öffnungszeiten  

und angepasstem Hygiene-Konzept
Ab dem 2. November galten für Bayern die 
neuen Lockdown-Beschlüsse und die damit 
verbundenen Corona-Regelungen. Das Jod-
Schwefelbad, mit seinem Heilwasser und 
medizinischen Bädern, blieb mit gewissen Ein-
schränkungen weiterhin geöffnet.
Als Gesundheitseinrichtung wurden Bäder und 
Massagen mit medizinischem Hintergrund 
verabreicht und durchgeführt. Das neue Jod-
Schwefelbad verfügt über Einzelkabinen, so 
dass Wannenbäder problemlos verabreicht 
werden können. Zudem wurde ein neues Kon-
zept mit erhöhten Hygienemaßnahmen ent-
wickelt. Anwendungen werden beispielsweise 
so terminiert, dass schon bei der Anmeldung 
am Empfang ein Kontakt zu anderen Gästen 
vermieden wird. Auch das Reinigungspersonal 
wurde aufgestockt, so dass neben den Kabi-

nen, die ohnehin nach jedem Gast gereinigt und 
desinfiziert werden, zusätzlich das gesamte 
Gebäude mehrmals täglich gesäubert und des-
infiziert wird.
Die Öffnungszeiten wurden den aktuellen Um-
ständen angepasst.
Montag, 14:00-19:00h 
Dienstag-Freitag, 9:00-14:00h
Samstag, Sonn- und Feiertag baw. geschlossen.
Jeweils vorbehaltlich weiterer Anpassungen.
Inhalationen und Aerosol-Augenbäder werden 
aufgrund der aktuellen Situation derzeit nicht 
verabreicht.
Termine können über das Kontaktformular auf 
der Website des Jod-Schwefelbads oder tele-
fonisch unter 08022-86080 vereinbart werden.
Weitere Informationen unter 
www.jodschwefelbad.de
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Der VdK berichtet
Corona-Zeit überlastet pflegende Angehörige
Pflegende Angehörige fühlen sich in der Corona-
Zeit überlastet. Zu diesem Ergebnis kommt eine 
Studie der Universität Bremen für die Kranken-
kasse DAK-Gesundheit. Demnach wurde für 
über die Hälfte der Befragten die Pflege von 
Angehörigen seit März aufwendiger. Der Sozial-
verband VdK wünscht sich mehr Wertschätzung 
für die etwa 2,5 Millionen Menschen in Deutsch-
land, die neben ihrem Job pflegebedürftige 
Mütter, Väter oder Lebenspartner betreuen. 
„Der größte Pflegedienst unserer Nation braucht 
unsere Hilfe.“
Viele ambulante Pflegedienste sind überlastet. 
Folglich müssen die Angehörigen noch mehr Zeit 
und Kraft für die häusliche Pflege aufbringen. Der 
VdK fordert eine Pflegepersonenzeit für pflegende 
Angehörige nach dem Vorbild der Elternzeit. Zu-
sätzlich wäre eine Lohnersatzleistung analog des 
Elterngeldes sinnvoll. Pflegende Angehörige brau-
chen endlich die Wertschätzung, die sie verdienen. 
In der Pandemie hoffen wir, dass auch sie unkom-
plizierten Zugang zu Schnelltests auf das Virus er-
halten. Das gilt auch für ambulante Pflegedienste.
Ausklang 2020
Da dieses Jahr wegen der Corona-Pandemie 
weder Hauptversammlung noch Weihnachts-
feier stattfinden konnten, möchten wir unseren 
Mitgliedern für ihre Treue zum VdK auf diesem 
Weg danken. Ein paar kleine Treffen konnten zur 
Freude einiger Mitglieder stattfinden, doch alles 
andere fiel der Pandemie zum Opfer.

Für das Jahr 2021 wünschen wir uns nichts 
mehr, als unser altes Leben wieder zu bekom-
men. So zu leben, wie wir es gewohnt waren, 
ohne Einschränkungen im Umgang mit Mitmen-
schen und lieben Angehörigen.
Abschied von Mitgliedern
Die verstorbenen Mitglieder, denen bei der 
Hauptversammlung gedacht werden sollte, 
möchte ich hier namentlich erwähnen:
Im Jahr 2019 waren dies: Manfred Bauer, Maria 
Ertle, Edgar Höfling, Günter Höfling, Therese-
Rosi Höss, Maria Sittenauer, Anna Stieglbauer 
und Margarethe Tietjen.
Im Jahr 2020 (Stand: 6.11.2020) mussten wir 
uns verabschieden von: Cäcilia Dörder, Marion 
Effert, Klaus Gramenz, Rudolf Guillon, Monika 
Hiederer, Karl Krippner, Otto Mack, Hermine 
Schmidt, Elisabeth Schneeberger, Reinhard 
Schönnagel, Kailash Sharma, Gerhard Ströbel 
und Franz Tafertshofer.
Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes An-
denken bewahren.
Passen Sie alle gut auf sich auf, nehmen sie die 
Forderungen der Politik ernst und halten Sie sich 
an die vorgeschriebenen Regeln, dann können 
wir positiv ins neue Jahr blicken.
Ich wünsche auf jeden Fall allen Mitgliedern des 
VdK Bad Wiessee und Lesern dieser Zeilen ein 
ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und im 
neuen Jahr vor allem Gesundheit!

Hedwig Eiter und ihr Team wünschen Ihnen 
alles Gute für die Zukunft!

Jod-Schwefelbad

Im und ums Jod-Schwefelbad –  
ein Rundgang mit Bürgermeister Robert Kühn

Wie wird das Jod-Schwefelwasser aus der Erde 
gefördert? Welche Formen der Jod-Schwefel-
anwendungen gibt es? Und wer war eigentlich 
Adrian Stoop? Dies und vieles mehr kann man 
erfahren, wenn man Bürgermeister Robert Kühn 
auf seinem Rundgang im und ums Jod-Schwe-
felbad von Bad Wiessee folgt – zu sehen auf 
Youtube. Und wie findet man den Film im Inter-
net? Auf die Youtube-Seite unter www.youtube.
com gehen und unter SUCHEN Jod-Schwefelbad 
Kühn eingeben.

Gemeindeleben

Auf Blumen Reichl folgt UNARTIG
Unartig – erfrischend anders. So lautet der Name 
des neuen Geschäftes, welches in den Räum-
lichkeiten von ehemals Blumen Reichl im Okto-
ber eröffnet hat. Und der Name ist Programm. 
Mit viel Kreativität und Liebe zum Detail werden 
hier nicht nur Blumen und Pflanzen angeboten, 
sondern vieles mehr, was Freude macht und un-
ter dem Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit aus-
gewählt wurde. Wer also ins UNARTIG kommt, 
den erwarten neben vielen schönen Dingen 
kulturelle Eindrücke, kulinarische Kleinigkeiten 
und viel Inspiration.

UNARTIG am See
Münchner Straße 42
83707 Bad Wiessee
Tel. 08022/2714200
info@unartig-floristik.com
www.unartig-floristik.com

Einen kleinen Willkommensgruß überbrachte 
Bürgermeister Robert Kühn an Antje Walther im 
neuen UNARTIG

83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •
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BRK gibt Jahresrückblick
Trotz der schwierigen Situation, im Zusammen-
hang mit der Pandemie einen regulären Aus- und 
Fortbildungsbetrieb aufrechtzuerhalten, ist es 
uns gelungen, vier neue Mitglieder sowie zwei 
Anwärter für unsere Rot-Kreuz Tätigkeit bei der 
Bereitschaft Bad Wiessee zu begeistern und zu 
gewinnen. Das nun zu Ende gehende Jahr war 
und ist insbesondere geprägt durch die vielen 
Einsätze und Tätigkeiten im Zusammenhang mit 
der Covid19-Pandemie im Landkreis Miesbach 
und darüber hinaus. Das Einsatzspektrum geht 
hierbei von Beschaffung, Logistik und Lagerung 
von Infektionsschutzmaterialien, Teilevakuie-
rungen von Alten- und Pflegeheimen bis hin zu 
unterstützenden Tätigkeiten in Pflegeeinrichtun-
gen als Hilfspersonal bei der Pflege und Versor-
gung von Bewohnern. Die Liste der Tätigkeiten 
ließe sich hier dementsprechend weiterführen. 
Auch unser ,,normales´´ Einsatzgeschehen war 
hierbei parallel zu bewältigen. Mit unserem 
Rettungswagen leisteten wir 59 Einsätze (Stand 
09.11.2020), den Schwerpunkt bildete hier die 
Spitzenlastabdeckung für den öff. rechtl. Ret-
tungsdienst, wenn hier eine hohe Anzahl von 
Einsätzen parallel zu bewältigen war. Mit unse-
rem Gerätewagen Sanitätsdienst waren es bis 
dato vier Einsätze und mit dem Einsatzleitwagen 
23 Einsätze (Stand 09.11.2020).
Zu unseren Aufgaben gehört auch die sanitäts-
dienstliche Absicherung von Veranstaltungen. 

Durch die zahlreichen corona-bedingten Ab-
sagen waren wir hier nur Anfang des Jahres 
bei einigen Veranstaltungen gefordert. Bis dato 
durften wir zu zwei Blutspendeterminen in den 
Gasthof zur Post einladen und insgesamt 234 
Spender begrüßen. Ein besonderer Dank gilt hier 
dem Team um Kurt Geiß, welches uns bei den 
Terminen tatkräftig unterstützte.
Das alles ist nur ein kleiner Auszug aus unseren 
Aufgaben und Tätigkeiten bei der BRK-Bereit-
schaft Bad Wiessee im Zeichen der Menschlich-
keit. Wer Interesse an den vielfältigen Aufgaben 
im Roten-Kreuz hat und sich hierzu informieren 
oder auch aktiv werden möchte, darf sich jeder-
zeit bei uns unter der E-Mail Adresse: bereit-
schaft@brk-badwiessee.de melden.
Abschließend möchten wir uns bei allen Freun-
den und Gönnern der BRK-Bereitschaft Bad 
Wiessee bedanken und wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit.
Bleiben Sie gesund!
Ihre BRK-Bereitschaft Bad Wiessee
Anstehende Termine:
Blutspendetermin: 
Donnerstag, 10. Dezember 2020 
Hotel zur Post
Jahreshauptversammlung: 
Freitag, 29. Januar 2021, 19:30 Uhr 
Hotel zur Post
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Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von  
9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im 
Jahr: In seelischen Krisen und 
psychiatrischen Notlagen kön-
nen sich die Bürgerinnen und 
Bürger ab sofort an den Krisen-
dienst Psychiatrie wenden. Er 
berät alle Menschen ab dem 16. Lebensjahr, 
die selbst von einer Krise betroffen sind,  
sowie deren Angehörige und weitere Per-
sonen aus dem sozialen Umfeld. Bei Bedarf 
können innerhalb einer Stunde Krisenhelfer 
vor Ort sein, um akut belasteten Menschen 
beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärzte, 
Einrichtungen und Fachstellen, die mit Men-
schen in psychischen Krisen zu tun haben, ein 
offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Krisendienstes hören 
zu, fragen nach und klären mit den Anrufern 
gemeinsam die Situation. Sie vermitteln den 
Betroffenen wohnortnahe, passende Hilfean-

gebote wie persönliche Beratung, 
ambulante Krisenhilfe oder – bei 
Bedarf – ambulante fachärztliche 
oder stationäre Behandlung. Ist 
eine Klärung und Beratung vor Ort 
nötig, stehen mobile Einsatzteams 
für Hausbesuche zwischen 9 und 

21 Uhr (werktags) sowie 13 und 21 Uhr (an Wo-
chenenden und Feiertagen) bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk 
Oberbayern finanziert und in enger Zusammen-
arbeit mit den regionalen Sozialpsychiatrischen 
Diensten organisiert. Die Beratung ist für Sie als 
Anruferin oder Anrufer kostenfrei; es entstehen 
lediglich geringfügige Telefonkosten (0,20 €/An-
ruf Festnetz; Mobilfunk max.
0,60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Krise nicht 
mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je eher, desto 
besser! Denn mit fachkundiger Begleitung lässt 
sich fast jede Krise leichter meistern. 
Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de

Notfallmappe – gut vorbereitet auf den Ernstfall

Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbe-
reit ist. Krankheit oder Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich 
auf Hilfe angewiesen. 
Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfallmappe alle 
wichtigen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten, An-
gaben über ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, 
Einkommen, Verträge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnum-
mern, Anleitungen für den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, 
Checkliste was im Todesfall zuerst erledigt werden muss bis 
hin zu persönlichen Wünschen für das Ableben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen
der Raiffeisenbank im Landkreis Miesbach auf. 
Sie kann auch direkt im Landratsamt 
unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden.

Wir wünschen unseren

Kunden ein frohes

Weihnachtsfest

und ein glückliches,

gesundes Neues Jahr!
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bach profitieren Anbieter nicht nur durch mehr 
Reichweite und Image für ihr Unternehmen. Sie 
gewinnen auch an Sichtbarkeit für ihre Produkte 
durch zusätzliche Marketingmaßnahmen, wie 
dem Online-Auftritt und dem Newsletter der 

OBERLANDCARD. Die Anbieter werden darüber 
hinaus mit Marketingmaterial für ihre Geschäfte 
ausgestattet und erhalten Schulungen, um mit 
dem System umgehen zu können. Der System-
launch ist für Mitte März geplant.

Aufruf zum freiwilligen Verzicht auf Silvesterfeuerwerk
Sehr geehrte Gastgeberinnen und Gastgeber,
die aktuelle Corona-Lage lässt noch nicht ab-
sehen, in welcher Weise Silvester dieses Jahr 
stattfinden wird.
Dennoch haben sich die Gemeinden im Tegern-
seer Tal, wie bereits im letzten Jahr, dafür aus-
gesprochen, auch in diesem Jahr alle Bürgerin-
nen und Bürger, aber auch unsere Gäste dazu 
aufzufordern, auf das Abfeuern von Silvester-
raketen und Böllern zu verzichten.
Mit dem Verzicht auf Silvesterfeuerwerk und Böl-
ler wollen wir unserer Umwelt und den in unserer 
Natur freilebenden Tieren sowie sämtlichen Haus-
tieren und allen Tieren, die bei uns in der Land-

wirtschaft gehalten werden, etwas Gutes tun.
Zudem können wir dadurch unnötige Feinstaub- 
und erhebliche Lärmbelastungen vermeiden.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Mitmen-
schen unserer Aufforderung zum freiwilligen 
Verzicht nachkommen und somit im vernünfti-
gen Rahmen, sofern es Corona zulässt, das neue 
Jahr 2021 begrüßen und feiern.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung im Namen 
von Mensch & Tier und unserer einzigartigen, 
erhaltenswerten Natur am Tegernsee.
Die Bürgermeister des Tegernseer Tals und
Christian Kausch, Geschäftsführer Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH

Baumschutzaktion des Tierschutzvereins Tegernseer Tal
Im Herbst 2019 wurde von Förster Hans Feist 
(AELF Holzkirchen) zusammen mit Schülerinnen 
und Schülern der Grundschule Bad Wiessee in 
einem Teil des Gemeindewaldes am Sonnenbichl 
eine Pflanzaktion von Eiben durchgeführt.
Dies nahm der Tierschutzverein Tegernseer Tal 
zum Anlass, zusammen mit Vertretern der Ge-
meinde Bad Wiessee, die jungen Eiben wie auch 
kleinen Tannen und Fichten vor Wildverbiss zu 
schützen. Die Eibe, als Wirtschaftsbaum zu-
nächst vernachlässigbar, ist verhältnismäßig 
trockenheitsresistent und eine optisch attraktive 
Nadelbaumart mit sehr schöner Holzmusterung. 
Früher wurden aus Eibenholz übrigens die eng-
lischen Langbögen gebaut, weshalb die Eibe für 
die Kriegsführung im Mittelalter eine große Be-
deutung hatte.
Der Tierschutzverein Tegernseer Tal dankt den 
Waidmännern Franz Maier und André Prag für 

die professionelle Unterstützung der Baum-
schutzaktion, die auch für uns Erwachsene ein 
Erlebnis war.

Standortmarketing-Gesellschaft führt erstes landkreisweites 
Bonusbezahlsystem Deutschlands ein

Im Landkreis Miesbach wird das erste land-
kreisweite Bonusbezahlsystem Deutschlands 
eingeführt: die OBERLANDCard. Sie ermöglicht 
Kunden bei jedem Einkauf Bonuspunkte zu 
sammeln und beim Einlösen von Rabatten zu 
profitieren. Auf diese Weise soll die regionale 
Kaufkraft in den Landkreis investiert und loka-
len Unternehmen dabei geholfen werden, sich 
gegen Konkurrenz im Internet und Groß-Han-
delsketten zu behaupten. Verantwortlich für 
das Projekt ist die SMG Standortmarketing-Ge-
sellschaft Landkreis Miesbach mbH, die mit der 
Regionalentwicklung und Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Miesbach beauftragt ist.
PUNKTE SAMMELN UND PROFITIEREN MIT 
DER OBERLANDCARD
Die OBERLANDCard ist eine Bonuspunktekarte, 
mit der die Kartenbesitzer*innen bei den teilneh-
menden Unternehmen Bonuspunkte, genannt 
OBERLANDPunkte, sammeln können. Beim 
Einlösen erhalten sie Rabatte und profitieren so 
bei jedem Einkauf. Erhältlich und nutzbar ist die 
OBERLANDCard bei allen teilnehmenden Händ-
lern und Unternehmen im gesamten Landkreis 
Miesbach. Auch besteht die Möglichkeit, auf 
die physische Karte zu verzichten und stattdes-
sen mit einer digitalen Karte in einem e-Wallet 
OBERLANDPunkte zu sammeln und einzulösen. 
Diese können bis zu drei Jahre lang gesammelt 
und ab einer Anzahl von 100 Stück eingelöst 
werden. Ein OBERLANDPunkt entspricht einem 
Cent. Bei einem Einkauf von 10 Euro werden 20 
OBERLANDPunkte gutgeschrieben, was einem 
Rabatt von 0,20 Euro entspricht.
SCHENKEN MIT DEM OBERLANDGUTSCHEIN
Auch beim Schenken kommt das OBERLAND-
Kartensystem zum Einsatz, in Form des OBER-
LANDGutscheins. Die sich farblich unterschei-
dende Karte ist ebenso wie die OBERLANDCard 
bei allen teilnehmenden Händlern und Unterneh-
men im gesamten Landkreis Miesbach erhältlich 

und einlösbar. Sobald der Betrag verbraucht ist, 
verliert der OBERLANDGutschein an Gültigkeit.
DATENSCHUTZ
Durch die Nutzung der OBERLANDCard ent-
stehen automatisch Daten, mit denen selbstver-
ständlich sensibel und im Sinne der Nutzer um-
gegangen wird. Es werden weder Käuferprofile 
erstellt, noch Daten an Dritte weitergegeben, die 
nicht mit der Datenverarbeitung innerhalb des 
Systems beauftragt sind. Kundendaten werden 
über die Kartennummer registriert und sogar die 
teilnehmenden Geschäfte sehen beim Aufladen 
lediglich den Namen der Kartenbesitzer, sollten 
diese angegeben worden sein. Darüber hinaus 
ist die Karte auch ohne Angaben persönlicher 
Daten verwendbar. Der Umgang entspricht so-
wohl der DSGVO als auch dem BDSG. Besitzerin 
der Daten ist die Betreiberin, die SMG Standort-
marketing-Gesellschaft Landkreis Miesbach.
WER ANBIETER WERDEN SOLLTE UND WEL-
CHE GRÜNDE DAFÜR SPRECHEN
Profitieren sollen der regionale Einzelhandel, 
die Gastronomie, Erzeuger und Produzenten, 
Dienstleister und Handwerker, denn durch 
das System sollen Produkte und Leistungen 
aus dem Landkreis gestärkt werden. Mit dem 
OBERLAND-Kartensystem können Anbieter 
neue Kunden ansprechen und bestehende stär-
ker an sich binden. Durch die Werbekampagnen 
zur OBERLANDCard seitens der SMG Stand-
ortmarketing-Gesellschaft Landkreis Mies-
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Wissen To-go: Neue E-Learning- und Wissensplattform 
für Gastgeber geht an den Start

Die Alpenregion Tegernsee Schliersee stellt allen 
Gastgebern der Region einen neuen und inno-
vativen Service zur Verfügung: die erste E-Lear-
ning-, Wissens- und Weiterbildungsplattform für 
die Region, mit der sich Gastgeber individuell 
und digital interessante Informationen rund 
um den Tourismus aneignen können. Die Idee 
entstand in der Projektgruppe Digitalisierung 
zusammen mit der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH (TTT) sowie der Standortmarketing-Ge-
sellschaft Landkreis Miesbach (SMG).
Die Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Tourismus sind zahlreich und sie werden von 
den verschiedensten touristischen Institutionen 
regelmäßig zu unterschiedlichsten Themenfel-
dern angeboten – ob Digitalisierung, Bewertun-
gen im Internet, Reiserecht oder aktuell rund um 
die Corona-Krise im Tourismus. Dabei sind die 
Angebote hochqualitativ und zahlreich – einzig 
die Zahl der Teilnehmer lässt häufig zu wün-
schen übrig. „Wir haben über die vergangenen 
Jahre deutlich gespürt, dass die Teilnehmer-
zahlen an den diversen Seminaren deutlich 
zurückgegangen sind“ erläutert Holger Wernet, 
der bei der Alpenregion Tegernsee Schliersee 
das Thema Digitalisierung leitet. „Bei den vollen 
Terminkalendern unserer Gastgeber und den 
zahlreichen Aufgaben wundert es uns nicht, 
dass hier nicht Zeit für halb- oder ganztägige 
Seminare bleibt“. Aus diesem Grund hat die ATS 
nun ein neues, digitales Format umgesetzt, dass 
Wissensvermittlung einerseits mit zeitgemäßer 
Darstellungsform verbindet: eine digitale E-
Learning- und Wissensplattform für die Gastge-

ber in der Alpenregion Tegernsee Schliersee. Sie 
ist einfach, digital und zeitunabhängig nutzbar 
und bietet jederzeit interessante Wissens- und 
Fortbildungsinhalte, die für touristische Leis-
tungsträger wichtig sind. Grundsätzlich stehen 
dabei verschiedene Themen zur Auswahl – so  
z. B. Recht, Marketing, Digitalisierung oder ak-
tuell auch Hinweise zur Corona-Krise. Innerhalb 
jedes Themas können dann verschiedene Inhalte 
aufeinander aufbauend abgerufen werden: da-
bei sind hier sowohl Erklärvideos, übersichtliche 
Präsentationen, Textbausteine oder kurze Fra-
gesequenzen zur Vertiefung vorhanden. Außer-
dem werden alle Inhalte regelmäßig aktualisiert 
und erneuert, damit ein bleibender Wissens- und 
Lerntransfer gewährleistet ist. „Für unsere Gast-
geber ist es nun endlich möglich, hochwertige 
und zeitgemäße Wissensformate zu konsumie-
ren. Und zwar wann und wo sie wollen. Natürlich 
sind die Inhalte kostenfrei abrufbar“ fasst Hol-
ger Wernet zusammen. „Und so unerfreulich der 
zweite Lock-Down nun im November ist – mit 
dieser Plattform kann jeder die unverhoffte freie 
Zeit dafür nutzen, um in das ein oder andere in-
teressante Thema reinzuschnuppern.“
Jeder Gastgeber, der dieses Angebot nutzen 
möchte, erhält unter https://www.tourismus-
kompetenz.de/wissensplattform/ mit der Ein-
gabe seiner Emailadresse sowie dem Passwort 
‚Gastgeber-ats‘ Zugang zum System. So steht 
innerhalb weniger Minuten das gesamte
Inhaltsspektrum zum Stöbern und Lernen zur 
Verfügung

Bahnfahren mit der TegernseeCard – Testphase startet
Die Bayerische Regiobahn (BRB) ist ab 
01.12.2020 Partner der TegernseeCard. Be-
reits seit mehreren Jahren gibt es gemein-
same Überlegungen, wie eine Kooperation 

zu mehr Nachhaltigkeit in der Mobilität von 
Urlaubsgästen am Tegernsee aussehen 
könnte. Nun liegt ein Konzept vor, das die 
BRB und die Tegernseer Tal Tourismus GmbH 

(TTT) ein Jahr lang testen und so die Grund-
lage für eine Weiterentwicklung schaffen. 
Die TegernseeCard bietet seit 10 Jahren Urlau-
bern im Tegernseer Tal ein besonderes An-
gebot: Bei rund 40 Leistungspartnern erhalten 
Gäste teilnehmender Betriebe kostenfreie oder 
stark ermäßigte Leistungen. Die Nutzung des 
Regionalverkehr Oberbayern, Fahrten mit der 
Wallberg- und Wendelsteinbahn sowie der 
Bayerischen Seenschifffahrt sind neben ande-
ren Leistungen Teil des Paketes. Jetzt startet 
zusätzlich eine einjährige Testphase mit der 
BRB. Die beiden Geschäftsführer Fabian Amini 
(BRB) und Christian Kausch (TTT) freuen sich, 
dass nach langen Verhandlungen nun ein Kon-
zept für den Testbetrieb steht. Vom 01.12.2020 
bis 30.11.2021 können Gäste mit der Tegern-
seeCard kostenfrei die Züge der BRB auf der 
Teilstrecke zwischen Moosrain und Tegernsee 
nutzen. Das Angebot gilt dabei nicht für Inhaber 
von Gästekarten sowie für Bahnhöfe außerhalb 
der genannten Strecke – eine Weiterfahrt nach 

München muss auf dem üblichen Weg bezahlt 
werden. BRB und TTT ergänzen damit auch das 
bestehende Busangebot zwischen den Bahnhö-
fen Tegernsee und Gmund. Zudem wird die zeit-
liche Lücke geschlossen, die Fahrgäste mit Bay-
ern-Ticket in der Vergangenheit bemängelten: 
Diese Fahrkarte gilt erst ab 9:00 Uhr, der Zug 
verlässt den Bahnhof Tegernsee jedoch bereits 
kurz davor. Nach Auswertung des Testzeitrau-
mes wird entschieden, wie das Angebot weiter-
geführt wird. Vorstellbar wäre eine Ausweitung 
der Akzeptanz der TegernseeCard bis Holzkir-
chen sowie die digitale Nutzung der Karte auf 
dem Handy, um die An- und Abreise des Gastes 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln noch einfacher 
zu gestalten. Florian Kausch, Projektleiter bei 
der TTT, sieht in der Aufnahme der Bahn eine 
wichtige Ergänzung des in der TegernseeCard 
bereits enthaltenen Mobilitäts-Angebots: „Auch 
wenn es aktuell nur ein Teilabschnitt ist“, erläu-
tert er, „bedeutet es für die Gäste des Tegern-
seer Tals eine attraktive Ergänzung.“

„Der Tegernsee“ geht mit drei Sportlern in die neue Skisaison
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) star-
tet mit einem neuen Sponsoringvertrag in die 
Wintersaison: Gefördert wird der erfolgreiche, 
junge Skirennfahrer Marinus Sennhofer aus 
Kreuth. Die Verträge mit Moritz Baer und Anton 
Tremmel wurden ebenfalls verlängert.
Nach Skirennläufer Anton Tremmel vom SC Rot-
tach-Egern und Skispringer Moritz Baer vom SF 
Gmund-Dürnbach erhielt ab dieser Saison ein 
weiteres Skitalent aus der Region einen Spon-
soring-Vertrag. Der Kreuther Marinus Sennhofer 
wird ebenfalls seine Heimatregion in Form der 
Marke DER TEGERNSEE bei allen Wettkämpfen 
öffentlich repräsentieren. Der 18-Jährige hat 
im letzten Winter in einer erfolgreichen Saison 
gezeigt, was in ihm steckt. Als Top-Fahrer aus 
dem Skiverband Oberland (SVO) gewann er bei 
starker Konkurrenz überzeugend die U 18 beim 
DSVJugendcup. Neben guten Platzierungen 

unter anderem im Super G und Riesenslalom 
wurde er Deutscher Meister in der Kombination 
und Bayerischer Vizemeister im Slalom. Wenn 

Tourismus
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er in der kommenden Wintersaison im C-Ka-
der startet, wird er das Logo seiner Heimatre-
gion DER TEGERNSEE bei allen Wettkämpfen 
öffentlich präsentieren. Den Vertrag über ein 
Kopfsponsoring für vorerst eine Saison unter-
schrieb er gemeinsam mit Christian Kausch, Ge-
schäftsführer der TTT. Im Auftrag der fünf Tal-
Gemeinden vergibt die TTT bereits seit einigen 

Jahren Sponsorenverträge an vielversprechende 
Sportler aus der Region: so konnte auch die be-
stehende Zusammenarbeit mit Anton Tremmel 
und Moritz Baer erfolgreich verlängert werden. 
„Nachwuchsförderung ist gerade in jetzigen 
Zeiten sehr wichtig und außerdem präsentieren 
wir unsere Region damit auch als Wintersport-
destination“, erläutert Christian Kausch.

Spendenscheck der TTT unterstützt Arbeit der Bergwacht
Die beliebten Sommer- und Wintererlebniskar-
ten der Urlaubsregion DER TEGERNSEE wurden 
dieses Jahr erstmalig nicht kostenlos, sondern 
gegen eine Schutzgebühr abgegeben. Ein Teil 
des Erlöses unterstützt heuer und auch künf-
tig regionale, gemeinnützige oder nachhaltige 
Projekte in der Region. Gestern ging ein Scheck 
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) über 
2.500 Euro an die Bergwacht. 
Mit dem Saisonbeginn 2020 wurde erstmals 
eine Schutzgebühr von 1,00 Euro auf die bei Ur-
laubsgästen beliebten Erlebniskarten erhoben. 
Ein Teil des Erlöses geht nun jährlich an regio-
nale, gemeinnützige oder nachhaltige Projekte 
und Vereine. Christian Kausch, Geschäftsführer 
der TTT, überreichte den Spendenscheck über 
2.500 Euro an Adi Boemmel, Bereitschaftsleiter 
der Bergwacht Rottach-Egern. „Immer mehr 
Bergsportler entdecken unsere schöne Region“, 
meint Christian Kausch, „sodass wir mit dieser 
Spende gern einen Beitrag leisten, um die zu-
nehmende Belastung der Bergwacht abzufe-
dern“. Dabei würdigt er besonders die unermüd-
liche Einsatzbereitschaft und Rettungsarbeit der 
Bergwachtler, die in Zeiten von „Urlaub daheim“ 

noch mehr Einsatzzeiten haben. Für Adi Boem-
mel ist die Kooperation ein wichtiges Zeichen, 
dass sich die TTT neben der Vermarktung 
der Region zunehmend mehr für Themen der 
Nachhaltigkeit stark macht. Für einen Teil des 
Spendenbetrags gibt es bereits eine konkrete 
Verwendung: Die Erneuerung von 23 Natur-
schutztafeln, die rund um den Tegernsee im 
Gebiet der Bergwacht Rottach-Egern Wanderer 
dafür sensibilisieren sollen, Fauna und Flora zu 
schützen und respektieren. Das Projekt wird von 
Anita Dengel, Naturschutzwartin der Bergwacht 
Rottach-Egern, verantwortet. Neben der Unter-
stützung gemeinnütziger regionaler Projekte 
erfüllt die Einführung der Schutzgebühr einen 
weiteren wichtigen Zweck für die TTT. „Viele 
Besucher unserer Tourist-Informationen decken 
sich mit Infomaterial ein, von dem dann ein er-
heblicher Teil direkt im nächsten Mülleimer lan-
det“, so Thomas Baumgartner, Leiter Marketing 
der TTT. „Angesichts der steigenden Papier-
preise, vor allem aber im Sinne der Nachhaltig-
keit und Kostenersparnis im Printmarketing war 
das eine längst fällige Entscheidung, mit der wir 
jetzt auch noch Gutes tun können.“
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Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:

Das Tegernseer Tal

2021
Stindl 

Druck & Verlag

AB JETZT ERHÄLTLICH!
DER NEUE „TEGERNSEER TAL“ KALENDER 2021

Schenken Sie Erinnerungen...
Hier erhältlich:

Buchhandlung Kolmansberger (Rottach-Egern)

Buchhandlung Ilmberger (Bad Wiessee)

Bäckerei Sanktjohanser (Kreuth)

Kiosk an der Brücke (Kreuth)

Tourist-Info Kreuth

Wiesseer Straße 40 · 83700 Weißach · Im Autohaus Stanglmair 1. Stock
Tel. 0 80 22 / 2 48 15 · mail@stindl-druck.de · www. stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

9,90 €9,90 €
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Lions Club Weihnachtskarten helfen -
helfen auch Sie mit!

erhältlich in 
allen bekannten 
Verkaufsstellen und bei

WIR BEDRUCKEN IHNEN DIE KARTEN GERNE NACH IHREN WÜNCHEN.
Infos unter: www.stindl-druck.de

ab 100 Stück
€ 2,00

Karte mit Kuvert
€ 2,50

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

 08022 - 24815
Wiesseer Straße 40 · 83700 Weißach
mail@stindl-druck.de · www.stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

Gastronomie
ABWINKLER HOF, Restaurant, Ringbergstr. 43, Tel. +49 8022 83868, www.abwinklerhof.de, Kein Ruhetag, 
BF: 01.11. 20 bis 31.03.21
ALPENSTÜBERL, Bistro, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 8022 8596363, www.fellners-tegernsee.de, RT: So./Mo.
AM SONNENBICHL, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.amsonnenbichl.de, 
Bis auf weiteres geschlossen
AUERALM, Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de RT: Mo.
BELLA ITALIA Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia, 
RT: Di., BF: 24.bis 25.12.20
BOARHOF, Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6,Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, RT: So./Mo./Di./Mi.
CITY GRILL, Bistro/Imbiss, Münchner Str. 17, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, RT: Sa./So.
DA MIMMO, Restaurant, Sanktjohanserstr. 82, Tel. +49 8022 82250, www.ristorante-da-mimmo.com, RT: So., 
BF: 24.12.20 + 01.01.21
DAS FERDINAND IM HOTEL REX, Restaurant, Münchner Str. 25, Tel. +49 8022 86200, www.hotel-rex.de, Bis 31.03.21 
geschlossen
EDDY´S BODEGA, Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Kein Ruhetag, BF: 
25.12. bis 26.12.20
FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE, Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, RT: 
Mo./Di./Mi.
FREIHAUS BRENNER, Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Kein Ruhetag, 
BF: 24.12.20
HAUSER, Bäckerei & Café, Lindenplatz 8, Tel. +49 8022 81246, www.tegernsee.com/a-baeckerei-hauser, RT: So.
HEUSTAD´L, Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, Kein Ruhetag
IL BUON GELATO, Eiscafé, Lindenplatz 4, Tel. +49 8022 5071197, www.tegernsee.com/a-il-buon-gelato, Bis 28.02.21 
geschlossen
KÖNIGSLINDE AM SEE, Restaurant & Café & Konditorei, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-am-see.de 
RT: Do., BF: 24.12.20
KRUPP, Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, 
Kein Ruhetag
LA VELA, Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, RT: Di., BF: 24.12.
bis 25.12.20
MISTER VU, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, Kein Ruhetag, 
BF: 24.12. bis 26.12.2020
NIEDERSTUB´N, Restaurant, Sanktjohanserstr. 9, Tel. +49 8022 6739441, www.tegernsee.com/a-niederstubn, 
RT: Di./Mi., BF: 24.12. + 31.12.20
RESI VON DER POST, Restaurant, Zilcherstr. 14, Tel. +49 8022 98650, www.hotel-resi-von-der-post.de, RT: Mo.
SAN MARCO, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, RT: Mo.
SCHNEIDER‘S BAR 4, Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, www.tegernsee.com/a-bar-4, Kein Ruhetag
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR, Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-
kaffeebar, RT: Mo./Di./Mi.
SEEGARTEN, Hotel-Restaurant, Café, Adrian-Stoop-Str. 4, Tel. +49 8022 98490, www.seegartenhotel.de, 
Ruhetag variierend
SEEHÜTTN BAD WIESSEE, Café, Strandpromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, Nur in den Sommermonaten 
geöffnet
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI, Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, 
www.terrassenhof.de, Kein Ruhetag
THAI STÜBERL IM HOTEL BUSSI BABY, Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, 
RT: So./Mo., BF: 24.12.20
TRATTORIA RUSTICALE, Restaurant, Hagngasse 49, Tel. +49 8022 857725, www.trattoria-rusticale.de, RT: Do., 
BF: 24.12.20
WEINBAUER, Weinstube-Restaurant, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, 
Kein Ruhetag, BF: 24.12.20
WINNER´ S BISTRO & BAR, Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, 
Kein Ruhetag, BF: 24.12.20
ZUR POST, Hotel-Gasthof, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 86060, www.hoga-zur-post.de, Kein Ruhetag
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Wir wünschen ihnen 
und ihren Nächsten  

viel gemeinsame Zeit,
Gesundheit und 
Besinnlichkeit.

Wiesseer Straße 40 · 83700 Weißach   
Tel. 0 80 22 - 2 48 15

mail@stindl-druck.de · www.stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

Schutzhüllen – auch Maßanfertigungen  
für Gartenmöbel, Lounge- / Sitzgruppen uvm.
Material: robust, atmungsaktiv oder Klarsicht

Feinmaß vor Ort - kostenfrei!

Schutzhüllen Ecker
Aribostraße 18 · 83700 Rottach Egern 

Tel.: +49 (0) 80 22 - 271 47 82 
E-Mail: eckerpetra7@gmail.com

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com

Einige Hallenstellplätze  
für Wohnmobile, Camper, 
Boote etc. zu vermieten;
überdacht & beheizt; 5€/m2

+49 (0) 80 42 - 91 25 30

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

    Volkshochschule im Tegernseer Tal e. V. Tegernsee, Max-Josef-Straße 13  
                     Tel.: 08022-1313.  info@vhs-imtal.de 

 

 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iimm  DDeezzeemmbbeerr  
  

  

  

 

Deko-Sterne mit verschiedenen Naturmaterialien          FFrr..      0044..1122..  //  15:00 Uhr  1x 

Kalligrafie für die Festtage                  SSaa..    0055..1122.. // 10:00 Uhr 1x 

Geschichte der Bäume – heimische Arten bestimmen          SSaa..    0055..1122..  //  12:00 Uhr 1x 

  
Die Kurse finden bei uns im Reisbergerhof in Tegernsee statt  
uunndd  kköönnnneenn  nnuurr  dduurrcchh  vvoorrhheerriiggee  AAnnmmeelldduunngg  bbeessuucchhtt  wweerrddeenn.. 

 

______________________________________________________________________________________ 

 _

 

____________________________________________________________________________________ 

AAuuffggrruunndd  ddeerr  aallllggeemmeeiinneenn  LLaaggee  ggiibbtt  eess  bbeeggrreennzzttee  TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhlleenn,,    
kkuurrzzffrriissttiiggee  ÄÄnnddeerruunnggeenn  ssiinndd  mmöögglliicchh,,    

bbiittttee  bbeeaacchhtteenn  SSiiee  ddaahheerr  ddiiee  AAnnkküünnddiigguunnggeenn  aauuff  uunnsseerreerr  HHoommeeppaaggee::  
  wwwwww..vvhhss--iimmttaall..ddee    
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Vorbereitungslehrgang zum Staatlichen Fischereischein
Wer den Staatlichen Fischereischein erwerben 
möchte, muss einen Vorbereitungskurs absol-
vieren, um danach die schriftliche Prüfung able-
gen zu dürfen. Sebastian Hagn aus Bad Wiessee 
bietet diesen Vorbereitungskurs vom 16. Januar 
bis 14. Februar 2021 an – immer samstags und 

sonntags von 9:00 bis 17:00 Uhr. Sollten es die 
Corona-Maßnahmen erfordern, kann der Kurs 
auch online stattfinden. Nähere Informationen 
erteilt Sebastian Hagn unter: 0176 41 22 02 01 
oder mail: sebastianhagn89@gmx.de

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee im Dezember 2020
Bitte beachten Sie, dass es auf Grund von Verordnungen zur Corona Pandemie auch sehr 
kurzfristig zu Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen oder Führungen kommen kann!

täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28
Preis pro Stunde: 15 € zzgl. Materialkosten
dienstags, 14-tägig
15:00 Uhr Hobbythek Minis – Bürgerstüberl Bad Wiessee, Seestraße 8
Anmeldung eine Woche vor Termin unter activekidstegernsee@gmx.de oder Mobil: 0151-67169033
Kosten: 10 Euro/ Kind für Kurs und Material (01./15.12.)
16:30 Uhr Hobbythek Kids – Bürgerstüberl Bad Wiessee, Seestraße 8
Anmeldung eine Woche vor Termin unter activekidstegernsee@gmx.de oder Mobil: 0151-67169033
Kosten: 10 Euro/ Kind für Kurs und Material (01./15.12.)
18:30 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Preis: 4 € bis 5 €

Veranstaltungen in Bad Wiessee im Dezember 2020
Bitte beachten Sie, dass es auf Grund von Verordnungen zur Corona Pandemie auch sehr 
kurzfristig zu Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen oder Führungen kommen kann!

Samstag 05.12.2020
16:00 Uhr Whiskey-Tasting mit der Destillerie Slyrs Bootshaus Terrassenhof, 
Adrian Stoop Str. 50, Preis: 65 €
Samstag 12.12.2020
16:00 Uhr Gin-Tasting mit der Destillerie Landenhammer Bootshaus Terrassenhof, 
Adrian Stoop Str. 50, Preis: 55 €
Samstag 19.12.2020
16:00 Uhr Bier-Tasting mit der Brauerei Tegernsee Bootshaus Terrassenhof, 
Adrian Stoop Str. 50, Preis: 55 €
Samstag, 26.12.2020
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt Hotel Pension Ostler,
Sanktjohanserstraße 47, Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt. Dauer ca. 2 - 3 Std. Anmeldung, 
Infos und Treffpunkt: Pension Ostler, 08022-81284, Preis: 30 €
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „Passwort zum Herzen“, Hotel Gasthof Zur Post, Linden-

platz  7, Einlass 19:00 Uhr, Preis: Von 18 € bis 19 €
Sonntag, 27.12.2020
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Der Kurs dauert ca. 2-3 Stunden und findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 3 Personen statt.
Anmeldung, Infos und Treffpunkt: Pension Ostler, 08022-81284, Preis: 35 €
Dienstag, 29.12.2020
13:30 Uhr Winter-Erlebniswanderung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee Tel 08022-860320. Preis: 3 € mit Gäste-/
TegernseeCard frei
19:30 Uhr Konzert mit den Salonorchester Bad Wiessee Gasthof Hotel zur 
Post, Lindenplatz 7. Preis: kostenfrei

Soziales

Praxis Lebens-Wert unterstützt BRK-Bereitschaft Bad Wiessee
Aus den Händen von Sabine Völker durfte Ruth 
Mitreuther, als Vertreterin der BRKBereitschaft 
Bad Wiessee, eine Spende in Höhe von 145,- 
Euro entgegennehmen. Frau Völker hat Masken 
genäht und diese in Ihrer Praxis in Bad Wiessee 
ausgelegt, ihre Kunden konnten diese gegen 

eine Geldspende mitnehmen. Der Erlös hieraus 
geht nun zu gleichen Teilen an BRK und THW.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Völker 
bedanken.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details finden 
Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. Diesen sowie 
weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informationen rund um den See 
sowie unter www.tegernsee.com
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

Gefördert von:  
 Gemeinde 
        Rottach-Egern 

  

Entdecken Sie unsere Angebote … 
 

… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden:  
• Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, 

Erfahrungen auszutauschen und Neues zu entdecken 
• Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
• Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ein bewegtes Jahr geht zu Ende. Mit vielseitigen kreativen Ideen, Engagement und Geduld ha-
ben Ehrenamtliche, Besucher/-innen und alle Unterstützer/-innen trotz der erforderlichen 
Schutzmaßnahmen im Jahr 2020 weiterhin Begegnungen und ein vielseitiges Angebot im Mehr-
generationenhaus ermöglicht. Ihnen allen gilt unser besonderer Dank! 
 
 

 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  
  eeiinn  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd    
eeiinneenn  gguutteenn  SSttaarrtt  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr!!  

 
Vom 22.12.2020 bis zum 03.01.2021 haben wir geschlos-
sen. Wir freuen uns, Sie ab Montag, den 04.01.2021 wie-
der begrüßen zu dürfen. 
 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das  
Caritas-Zentrum Miesbach, Fachdienst Psychische  
Gesundheit unter der Telefon-Nummer 08025/280630. 
 

 
 

Sie haben Fragen und/oder interessieren sich für unsere Angebote und  
Veranstaltungen? Wir freuen uns über Ihren Anruf! 

Sie finden unser Monatsprogramm zudem im Internet unter: 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen im Dezember entfallen aufgrund 
der aktuellen Coronalage und den gesetzlichen Verordnungen

Die Diakonie Tegernseer Tal e.V. dankt allen Spendern, Unterstützern, 
Gönnern und Ehrenamtlichen Helfern

für das Miteinander im Jahr 2020!

➔  Der Marianne Strauß Stiftung, München für die Unterstützung unserer  
Weihnachtsaktion für unsere Pflegebedürftigen im ambulanten Dienst und 
Gäste der Tagespflege.

➔  Allen Spendern der Gmunder Tafel für Lebensmittel und finanzielle  
Unterstützung.

➔  Den Ehrenamtlichen Helfern in der Gmunder Tafel, ohne die keine  
Lebensmittelverteilung möglich wäre. 

➔  Für Spenden an unser kleines Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ in Form von  
Kleidern oder sonstigen Sachspenden.

➔  Den vielen kleinen und großen finanziellen Unterstützern, die unser  
diakonisches Wirken ermöglichen.

➔  Den fleißigen Kuchenspendern für die Seniorennachmittage, besonders den 
Ehrenamtlichen Damen und der Seniorenbeauftragten der Gemeinde Gmund.

➔  Unseren Mitgliedern für Ihre Unterstützung und Treue.
➔  Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die in diesem besonderen Jahr 

immer wieder außergewöhnlichen Einsatz gezeigt haben!
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Angebote während des zweiten  
Lock-Downs

Seit dem Sommer können wir wieder unser 
gesamtes Angebot anbieten. Somit können 
auch wieder gemeinsame Einkaufsfahrten oder 
Arztfahrten getätigt werden. Auch kommen die 
Ehrenamtlichen wieder gerne beispielsweise 
zu Besuchsdiensten. Wir achten darauf, dass 
sich während der Einsätze nur Personen zweier 
Haushalte treffen. Unsere Ehrenamtlichen sind 
angehalten, sich an die geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln zu halten. So tragen alle 
Beteiligten während der Einsätze einen Mund-
und-Nasenschutz und es wird darauf geachtet, 
dass die Abstandsregeln eingehalten werden. 
Zum Beispiel nimmt der Anfragende bei gemein-
samen Fahrten hinter dem Beifahrersitz Platz. 
Dadurch kann pro Einsatz nur noch eine Person 
gefahren werden.
Falls sich jemand durch einen Coronatest oder 
einen positiven Befund in Quarantäne begeben 
muss, bieten wir zusätzlich einen kostenfreien 
Einkaufs- und Besorgungsdienst an. Die Helfer 

sind dann angewiesen, den Einsatz kontaktlos 
durchzuführen.
Dank einer Spende der Stadt Tegernsee können 
wir weiterhin Mund-und Nasenschutz-Masken 
an Bürger und Bürgerinnen, die der Risikogruppe 
angehören, kostenlos verteilen. Bitte melden 
Sie sich einfach unter der unten angegebenen 
Telefonnummer. Die Masken können auch im 
Vorraum des evangelischen Gemeindehauses in 
Tegernsee abgeholt werden.
Falls Sie Hilfe benötigen, aber auch wenn Sie 
Helfer oder Helferin werden möchten, wenden 
Sie sich jederzeit an unser Büro:

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal 
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563 
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE45 7115 2570 0760 00
BIC: BYLADEM1MIB

Ein klares Signal der Solidarität
Johanniter-Weihnachtstrucker findet auch 
2020 statt
Dieses Jahr ist geprägt von der Coronavirus-
Pandemie. Gerade Menschen in ohnehin schon 
schwierigen Lebenssituationen treffen die Aus-
wirkungen besonders. Das gilt auch für diejeni-
gen, für die sich die Johanniter-Weihnachtstru-
cker in verschiedenen Zielländern engagieren: 
Zielländer sind dieses Jahr Albanien, Bosnien, 
Nord- und Zentral-Rumänien, die Ukraine und 
Bulgarien sowie Deutschland. Familien, ältere 
Leute oder Alleinstehende, denen es häufig am 
Nötigsten fehlt. Ihre Situation ist in der Corona-
Krise, nicht zuletzt durch die großen wirtschaft-
lichen Einbrüche, oft noch hoffnungsloser ge-
worden. 
In dieser Situation wollen die Johanniter mit dem 

Weihnachtstrucker ein klares Signal der Verläss-
lichkeit und Solidarität setzen: gegenüber den 
Partnern in den Zielregionen sowie den Empfän-
gerinnen und Empfängern der Päckchen. „Wir 
haben uns im Organisationsteam schon früh-
zeitig viele Gedanken gemacht und mit unseren 
Partnern in den Zielregionen gesprochen,“ sagt 
Ulrich Kraus, Projektleiter Johanniter-Weih-
nachtstrucker. „Das Coronavirus verlangt, dass 
wir Abstand halten, um niemanden zu ge-
fährden. Wir aber wollen anderen helfen. Wir 
Johanniter stehen für das Miteinander, für Hilfe 
und Hoffnung, wenn Menschen in Not sind. Wir 
waren uns einig: Auch 2020 wird der Johanniter-
Weihnachstrucker stattfinden!“
Johanniter-Weihnachtrucker 2020
Die Hilfe wird in etwas veränderter Form erfol-

Soziales

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0

frisch gepflückt, direkt vom Erzeuger,  
auch kiloweise erhältlich

Freitag, 11. Dez. 2020 in Gmund von 10 bis 13 Uhr  
– auf dem Volksfestplatz –

Naturtrüber Apfelsaft · Bag-In-Box · 5 Liter 
Apfel-Chips · 90 g · 2,80 €

Anfragen und Bestellung bei Thomas Rößler 
Tel. 07542/9791588 · Fax 07542/9791580 

t.m.roessler@t-online.de

ÄPFEL & BIRNEN

Blumen

Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

wünscht frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

,

Kosmetik
Christiana Brandl
Lohbinderweg 7

83700 Rottach-Egern
Telefon: 08022/660532

Mobil: 0172/8125321
christiana.brandl@online.de

www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

Nimm dir Zeit , für das Nimm dir Zeit , für das 

was dich glücklich
 macht !

was dich glücklich
 macht !

Schöne AdventszeitSchöne Adventszeit
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die Arme greifen und den Transport der Pakete 
oder die Koordination des Projektes unterstüt-
zen. Spenden sind möglich unter www.johan-
niter.de/weihnachtstrucker, an den jeweiligen 
Abgabestellen oder direkt über folgendes Konto: 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.; 
IBAN: DE89 3702 0500 0004 3030 02
BIC: BFSWDE33XXX; 
Stichwort: Weihnachtstrucker. Oder virtuelle 
Päckchen packen direkt über die Spendenseite.

Eltern und Kinder

Sankt Martin im Kindergarten
Immer der gleiche Satz: „In Zeiten von Corona 
ist einfach alles anders!“ Auch das Fest des Hl. 
Martin konnten wir nicht wie gewohnt feiern. 
Im Vorfeld wurden in den jeweiligen Gruppen 
individuelle Laternen von den Kindern selbst ge-
bastelt. Auch die Legende von St. Martin haben 
wir den Kindern näher gebracht; TEILEN !! Was 
kann man alles teilen? Spielsachen, Bastel-
material, Essen, Kleidung, aber auch Licht und 
Wärme. Die klassischen Martinslieder wie: „Ich 
geh mit meiner Laterne...“, „Laterne, Laterne, 
Sonne, Mond und Sterne...“ aber auch „St. Mar-
tin ritt durch Schnee und Wind...“ begleiteten 
uns ebenfalls durch die Zeit. Am Martinstag, den 
11. November, feierte jede Gruppe für sich unter 
anderem mit einem kleinen internen Laternen-
zug im verdunkelten Kindergarten. Anschließend 
durften die Kinder eine „Partysonne“ (viele 
kleine Semmeln zu einer Sonne zusammenge-
backen), gesponsert vom Elternbeirat, teilen und 
zur gemeinsamen Brotzeit essen. Auch Martins-
gänse aus Quark-Ölteig wurden in den Gruppen 

gebacken, um diese dann zu Hause teilen zu 
können.
Die Adventszeit wollen wir ebenfalls wieder 
stimmungsvoll gestalten, leider aber ohne Weih-
nachtsfeier mit den Eltern!

Uschi Fischbacher für das Kiga Team

gen. Es gilt, so flexibel wie möglich zu bleiben 
und zugleich die Gesundheit aller Beteiligten zu 
schützen. 
•  Neue Regeln für die Konvois: Wenn die 

Coronavirus-Situation in Deutschland und 
den Empfängerländern es erlaubt, werden 
sich Weihnachtstrucker-Konvois auf den Weg 
machen. Hier richten sich die Johanniter nach 
den Angaben des Robert-Koch-Instituts. Der 
persönliche Kontakt bei der Übergabe der 
Päckchen wird auf ein Minimum beschränkt. 
Nur so lässt sich der erforderliche Gesund-
heitsschutz sicherstellen: für die Teams auf 
den Lkw ebenso wie für all die anderen Hel-
fenden, die lokalen Partner und nicht zuletzt 
die Empfänger der Päckchen. 

•  Päckchen packen mal anders: An vielen Or-
ten in Deutschland packen jedes Jahr Schu-
len, Firmen und Privatpersonen tausende 
Päckchen für den Johanniter-Weihnachtstru-
cker. Doch geht hier aktuell ebenfalls die Ge-
sundheit vor und gemeinsame Packaktionen 
werden nur beschränkt möglich sein. Daher 
gibt es in diesem Jahr zusätzlich die Möglich-
keit, „virtuelle Päckchen“ zu packen: durch 
Geldspenden, die Teile des Inhalts oder ein 
komplettes Päckchen finanzieren. Die eigent-
lichen Päckchen stellen dann die bewährten 
Partner in den Empfängerländern zusammen. 

Auf der Internetseite www.weihnachtstru-
cker-spenden.de kann jeder ein Päckchen – 
oder auch zwei und mehr – packen.

•  Helfen vor der eigenen Haustür: Auch in 
Deutschland trifft die Corona-Krise trotz aller 
Hilfsprogramme viele Menschen sehr hart. 
Die Zahl derer steigt, die mit äußerst geringen 
Mitteln auskommen müssen. Denn gerade für 
die wirtschaftlich Schwächsten sind Beschäf-
tigungsmöglichkeiten, etwa in Mini-Jobs, 
weggebrochen. Daher werden die Johanniter-
Weihnachtstrucker 2020 auch mit Partnern in 
Deutschland zusammenarbeiten. 

Weitere Informationen zur Aktion sowie zu 
Spendenmöglichkeiten: 
www.johanniter.de/weihnachtstrucker oder auf 
der Facebook-Fanseite www.facebook.com/
JohanniterWeihnachtstrucker. 
Packliste für die Weihnachtstrucker-Päck-
chen:
1 Geschenk für Kinder (Malbuch oder -block, 
Malstifte), 2 kg Zucker, 3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 
kg Nudeln, 2 Liter Speiseöl in Plastikflaschen, 3 
Packungen Multivitamin-Brausetabletten, 3 Pa-
ckungen Kekse, 5 Tafeln Schokolade, 500 g Ka-
kaogetränkepulver, 2 Duschgel, 1 Handcreme, 2 
Zahnbürsten und 2 Tuben Zahnpasta.
Nicht nur mit Päckchen auch mit Spenden kön-
nen Hilfswillige den Weihnachtstruckern unter 

08022 - 915 37 37
Mobil: 01 70 - 20 46 801 | marianne-harrer@gmx.de | www.fahrservice-marianne-harrer.de

Und abends trifft man sich im

Die Weinstube in Wiessee 

mit Hofgarten und 

eigenem Hausladen

Restaurant täglich ab 17 Uhr • Hausladen täglich ab 9 Uhr
E-Mail: info@hotel-bellevue-badwiessee.de • www.hotel-bellevue-badwiessee.de • www.restaurant-weinbauer.de

Geöff net



3712/202036 12/2020

VereineEltern und Kinder

Weil wir dieses Jahr wegen Corona auf unsere 
Weihnachtsmarktbesuche verzichten müssen, 
machen wir uns am Samstag, 5.12.20, auf nach 
Waakirchen/Marienstein. Wir treffen uns um 
10:00 Uhr am Margarethenhof und steigen hi-
nauf zur Gipfel Holzer Alm. Rückkehr ist gegen 
13:30 Uhr.
Nur bei passender Witterung!

Voranmeldung erforderlich!
Anmeldungen bitte bis zum 3.12.20 (bei Ju-
gendlichen unter 18 bitte mir schriftlicher Ein-
verständniserklärung der Eltern) ans Planet X. 
Teilnehmer können nach Absprache in Tegern-
see und Gmund mitgenommen werden und im 
Anschluss zurück ins Planet X fahren.

Radlführerschein für die 4. Klassen
Im Rahmen der Jugendverkehrsschule fanden 
in den vierten Klassen des Tegernseer Tals 
und Waakirchen seit Schuljahresbeginn die 
Ausbildungen auf dem Verkehrsübungsplatz in 
Rottach-Egern, begleitet von einem Theorie-
unterricht, statt.
Am Ende stand, wie bei der echten Führer-
scheinprüfung, eine Theorie- und Praxisprüfung.
Abschließend fand dann eine Übungseinheit in 
der sog. Verkehrswirklichkeit statt. Dabei fuhren 

die Kinder eine zuvor besprochene und fest-
gelegte Strecke im realen Straßenverkehr ab. 
Diese Fahrt fand im Umfeld der eigenen Schule 
unter Aufsicht der Verkehrserzieher der Polizei 
und einiger Helfer aus der Elternschaft statt.
Dieser Tag ist immer wieder der Höhepunkt 
der Fahrradausbildung für die Viertklässler, an 
dessen Schluss die Aushändigung des heißbe-
gehrten „Radlführerscheins“ steht, sowie einer 
Urkunde und des über Generationen bekannten 

Fahrradwimpels.
Die Ausbildung und Fahrt 
im „Realverkehr“ fand im 
Beisein zweier Verkehrs-
erzieher der PI Bad Wies-
see (Heinz Klawonn und 
Robert Ruttkowski) statt. 
Zudem wurde die Fahrt in 
Bad Wiessee vom 1. Bür-
germeister Robert Kühn 
und der Radverkehrsbe-
auftragten Karen Lange 
begleitet.

Skiclub ehrt langjährige Mitglieder
Zu Beginn des Jahres war geplant, die Mitglieder-
ehrungen für dieses Jahr und die beiden Jahre 
zuvor in der Herbstversammlung durchzuführen. 
Aus den bekannten Gründen konnte eine der-
artige Versammlung nicht durchgeführt werden.
Deshalb wurden den Mitgliedern Urkunde und 
Anstecknadel für ihre Zugehörigkeit von 25, 40, 
50, 60 und 65 Jahren auf dem Postweg zuge-
sandt.
In Vertretung für alle Jubiläumsmitglieder trafen 
sich zu einem kurzen Fototermin und persönli-
cher Überreichung der Urkunde durch Vorstand 
Manuela Sacher die Ehrenmitglieder Annemarie 
Marcher und Herbert Fischhaber (beide 60 Jahre 
Mitglied) , sowie Hermann Zill und Toni Höss, 
die bereits seit 70 Jahren dem Skiclub die Treue 
halten.
Ebenso mit dabei waren Ehrenvorstand Wolfgang 
Sprenger und Ehrenmitglied Gustl Sprenger.
Ehrenvorstand Horst Möhwald, dem seine  
Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft bei einem 
Besuch persönlich überreicht wurde, konnte  
leider nicht anwesend sein.
Annemarie Marcher wirkte ab 1976 über  
30 Jahre als Schriftführerin und 2. Kassier für 
den Verein.

Hermann Zill war um 1950 zweimal Deutscher 
Jugendmeister alpin, sowie Mitglied der Deut-
schen Ski Nationalmannschaft.
Manuela Sacher dankte außerdem Inge Amstein 
mit einem kleinen Geschenk für die zuverlässige 
und kompetente Leitung der Wassergymnastik 
der Sparte „Senioren“. Über 25 Jahre lang ach-
tete Inge Amstein darauf, die Beweglichkeit der 
älteren Mitglieder zu erhalten und dabei die Ge-
selligkeit zu pflegen.
Auch jetzt, nach Schließung des Badeparks, hält 
die Gruppe Kontakt und unterstützt sich in All-
tagsangelegenheiten.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen, die die 
Gemeinschaft im Skiclub unterstützen und auch 
in früheren Zeiten unterstützt haben, Verantwor-
tung übernehmen und dem Verein teils über viele 
Jahrzehnte die Treue halten.
Halten wir zusammen in diesen besonderen  
Zeiten! Bleibt alle gesund!

Lore Stahl, 2. Schriftführerin

Das Programm im Planet X

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der 
Homepage beachten wegen möglicher Termin-  
und Öffnungszeitenverschiebungen
Pl@net X – das Jugend- und Kulturzentrum 
im Tegernseer Tal, Max-Josef-Straße 13, Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de, info@planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: n.V.
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff 
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 14:30 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.

von links: Inge Amstein, Wolfgang Sprenger, 
Herbert Fischhaber, Annemarie Marcher, 
Manuela Sacher, Gustl Sprenger, Toni Höss, 
Hermann Zill Ehrenvorstand Horst Möhwald

http://www.planetx-tegernsee.de
mailto:info@planetx-tegernsee.de
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Kirchen

Sonnenbichl News Dezember 2020
Ein ungewöhnliches, ereignisreiches und bewe-
gendes Jahr neigt sich dem Ende zu. Sicherlich 
haben uns alle die Auswirkungen der Corona 
Pandemie stark beschäftigt. Als Team vom Trai-
ningszentrum Sonnenbichl kamen wir mit Ablauf 
der vergangenen Skisaison mit einem blauen 
Auge davon. Nach den Damen-Europacupren-
nen, Ende Februar, konnten am darauffolgenden 
Wochenende noch zwei Rennen durchgeführt 
werden. Dann traf uns der „lockdown“ und von 
da an standen die Lifte still. Pistenbedingt hätten 
wir sicherlich noch zwei Wochen den Betrieb auf-
recht erhalten können. Aber wie heißt es, „wenn 
der Hund nicht gesch…….. hätte, hätter er die 
Wurst erwischt“. 
Auf was wir aber stolz sind, ist, dass mit unse-
ren Europacuprennen die letzten int. Rennen der 
Saison 2019/20 in Europa durchgeführt werden 
konnten. Dies war wegen der geringen Schnee-
auflage im vergangenen Winter keine Selbstver-
ständlichkeit.
Es ist uns ein besonderes Bedürfnis uns bei den 
vielen Helfern und bei unserem Pistenteam ganz 
herzlich zu bedanken. 
Finanziell kamen wir letzte Saison einigermaßen 
über die Runden. Wegen pandemiebedingter 
Unabwägbarkeiten in der kommenden Saison, 
haben wir uns eine Ausgabensperre auferlegt. 
Ausgaben wurden und werden lediglich für Re-
paratur- und Wartungsmaßnahmen getätigt. 
Sehr bewegt und traurig gemacht hat uns das 
Ableben unseres 2. Vorstandes Walter Stindl. 
Viel zu früh musste er von uns gehen. Mit ihm 
verlieren die Skiclubs des Tegernseer Tales und 
der Förderverein Schneesport einen der größten 
Unterstützer unserer gemeinsamen Sache. 
Sicherlich ganz im Sinne unseres Walters konn-
ten wir als seinen Nachfolger Andi Holm, vom SV 
Tegernsee gewinnen. Die außerordentliche Neu-

wahl fand anlässlich 
der Jahreshauptver-
sammlung im Oktober 2020 statt. 
Etwas überraschend, aber absolut nachvollzieh-
bar war für uns der Entschluss unsere Vicky, 
ihre rennsportliche Laufbahn zu beenden. Mit 
wem sollen wir von nun an mitfiebern und die 
Daumen drücken? Gott sei Dank sind wir in der 
glücklichen Lage mit Toni Tremmel vom SC Rot-
tach-Egern ein weiteres heißes Eisen im Feuer zu 
haben. Wir sind uns sicher, dass wir an ihm noch 
viel Freude haben werden. Aber auch unsere 
Nachwuchstalente Marinus Sennofer und Fran-
ziska Schelle geben Anlass zu großer Hoffnung. 
Wie bereits berichtet erfolgte auch ein Wechsel 
des Hauptsponsors. Nach zehnjähriger toller 
Unterstützung folgt auf Audi die Christa Kinshofer 
Skiklinik. Wir sind uns sehr sicher, einen idealen 
Sponsor gefunden zu haben und freuen uns auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Unter dem Eindruck des „lockdowns light“ war-
ten wir nun auf den kommenden Winter. Schau 
ma mal wie er bzw. wie`s wird. Auf jeden Fall pla-
nen wir eine normale Saison mit Trainingsbetrieb 
und Rennveranstaltungen. Die entsprechenden 
Anfragen liegen bereits vor.
Wir sind fest entschlossen, Kinder und Jugend-
liche bei der Ausübung ihres Sports nach Kräften 
zu unterstützen. Dabei ist es von grundlegender 
Bedeutung, ihnen für den allgemeinen Skilauf 
gesperrte Renn- und Trainingsstrecken, heimat-
nah, zur Verfügung zu stellen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Freunden 
Förderern und Skisportbegeisterten eine ge-
sunde Vorweihnachtszeit. Für das bevorstehende 
Weihnachtsfest, ruhige und besinnliche Tage, so-
wie einen guten Jahreswechsel, verbunden mit 
den besten Wünschen für das neue Jahr. 

Toni Schwinghammer 

Sabine Arzberger – unsere 
neue evangelische Pfarrerin

Nun hat die neue evangelische Pfarrerin für 
Bad Wiessee, Sabine Arzberger, ihr Amt offiziell 
übernommen und ihren Dienst angetreten. Zur 
würdigen Amtseinführung, die trotz corona-be-
dingter Regelungen nichts an Feierlichkeit ver-
missen ließ, war auch Bürgermeister Robert 
Kühn geladen, der Sabine Arzberger herzlich 
begrüßte: „Mit so viel Mut und Schaffenskraft 
sind Sie die richtige Person zur richtigen Zeit.“ 

Erstkommunion von Bad Wiesseer Kindern erstmals im Herbst
Am letzten Oktober-Wochenende war es nun end-
lich soweit und die Kinder des Pfarrverbandes Bad 
Wiessee – Gmund konnten ihre Erstkommunion 
feiern, welche im Mai nicht abgehalten werden 
konnte. Unter Einhaltung coronabedingter Rege-

lungen empfingen so Marinus Guillon, Magdalena 
Herrmann, Anton Linsinger, Aaron Sacher, David 
Sanjecic, Nell Sommer, Carla Raßbichler und So-
phia Zimmermann von Pfarrer Wieland Steinmetz 
das Sakrament der Erstkommunion.

Vereine

Planung und Ausführung von Garten- 
und Teichanlagen • Gartenbetreuung 

Axel Riecke
Sakererweg 10  ·  83703 Gmund
Tel. 0 80 22/72 18  ·  Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de

Allen Kunden ein

frohes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr!
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Kirchen Kirchen
Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St. Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee,Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Aufgrund der Unvorhersehbarkeiten in Zeiten der Corona Pandemie
entnehmen Sie bitte alle Termine den aktuellen Aushängen und Gottesdienstanzeigern!

Öffnungszeiten
 Pfarrbüro – Gmund  Pfarrbüro – Bad Wiessee
 Montag  geschlossen Montag geschlossen
 Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
 Mittwoch  geschlossen Mittwoch geschlossen
 Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
 Freitag  9.00 – 12.00 Uhr Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.
Bitte beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelung!

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/99030, Fax 08022/857758

Pfarrbürozeiten: Das evangelische Pfarramt ist vom 20.08.-08.09.2020 wegen Urlaub geschlossen. 
(Am 15.09.2020 wieder geöffnet von 9-13 Uhr)
Das evangelische Pfarramt Bad Wiessee ist noch bis zum 30.10.2020 in Vakanzzeit.

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Aufgrund der Corona-Pandemie dürfen derzeit keine Veranstaltungen stattfinden. Bitte informieren 
Sie sich bezüglich Änderungen über die Tagespresse.

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl, Am Anger 7

Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen Hygienevorschriften 
finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste im Angerkircherl statt.

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee (mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Bitte informieren Sie sich auch hier über die Tagespresse, wann eventuelle Änderungen aufgrund der 
Corona-Pandemie bekanntgegeben werden. Aktuell sind keine Klinik-Gottesdiensttermine bekannt.

Regelmäßige Gruppen

Regelmäßige Gruppen im evangelischen 
Gemeindehaus, Kirchenweg 4; Bad Wiessee
Zum Redaktionsschluss am 05.11.2020 
ist uns noch nicht bekannt, ob der Lockdown 
im Dezember 2020 beendet ist.

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag  06.12.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrer i.R. Arzberger
Dienstag  08.12.  19.00 Uhr  Stunde der Lichter; Taizéteam
Sonntag  13.12.  9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrerin Arzberger
Sonntag  20.12.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Lektor Böttcher
Donnerstag Hl, Abend 24.12.    Wir bitten Sie, die Gottesdienste für Hl. Abend der  

Tagespresse zu entnehmen!
Freitag, 1. Weihnachtsfeiertag 25.12.  17.00 Uhr  Gottesdienst; Pfarrerin Arzberger
Sonntag  27.12.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrer i.R. Arzberger
Donnerstag, Silvester 31.12.  17.00 Uhr  Silvestergottesdienst; Pfarrerin Arzberger

mailto:maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de
mailto:pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de
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Damals und heute

Die Amalienburg
Auch wenn Historiker, Journalisten, Archivare, 
Denkmalschützer, Geschichtsinteressierte und 
andere die facettenreiche Historie des Tegernseer 
Tales und seines Umlandes immer wieder doku-
mentiert und beschrieben haben, gibt es Plätze, 
Orte und auch Zeitabschnitte, denen sich weit 
weniger gewidmet wurde als anderen. Der Gründe 
dafür sind sicherlich ganz unterschiedlicher Art. 
Und so gibt es immer wieder Themen, deren Ge-
schichte im Dunkeln bleibt. Die Amalienburg von 
Bad Wiessee ist solch ein wenig bis gar nicht er-
wähntes Terrain. Unterhalb der heutigen Spielbank 
gelegen, bietet sie im Vorbeifahren betrachtet nur 
einen Blick auf Tor und Einfahrt, von der Seeseite 
aus eine relativ spärliche Ansicht auf Bäume und 
Sträucher des unterhalb gelegenen Parks.
Klaus Kratzsch schilderte in seinem Buch „Bad 
Wiessee. Zehn Streifzüge durch Geschichte und 
Kultur“ einiges über die Amalienburg zu Tage. So 
wusste er zu berichten, dass die Villa Ende des 19. 
Jahrhunderts auf einem Gelände des ehemaligen 
Winnerhofs erbaut wurde im Auftrag von Ernst von 
Otto-Kreckwitz. Besonders interessant ist jedoch 
die Vermutung von Klaus Kratzsch, wie der Kauf 
des Grundstücks und der Bau der Amalienburg 
finanziert wurden.
Ernst von Otto-Kreckwitz der Dienst am Wiener 
Kaiserhof in der Zeit Kaisers Franz-Josephs leis-
tete und zudem Kammerherr des Kronprinzen 
Rudolf war, hatte aufgrund einiger persönlicher 
Verstrickungen detaillierte Kenntnis von den Her-

gängen der sogenannten Mayerling-Affäre, in 
dessen Verlauf sich Kronprinz Rudolf gemeinsam 
mit seiner jungen Geliebten Mary Vetsera im Jagd-
schloss Mayerling das Leben nahm. Der genaue 
Hergang dieser Tragödie wurde im Interesse der 
kaiserlichen Familie nie bekannt, Mitwisser – so 
auch Otto-Kreckwitz – wurden aufgefordert, das 
Land zu verlassen und wohl mit einer Art Schwei-
gegeld abgefunden. Aufgrund des zeitlichen 
Rahmens ist davon auszugehen, dass Ernst von 
Otto-Kreckwitz mit seinem Schweigegeld Grund 
und Bau der Amalienburg finanzierte.
Wie lange Otto-Kreckwitz und seine Gemahlin 
die Amalienburg bewohnten, ist nicht zu recher-
chieren. Ihnen folgte ein gewisser Dr. E. Vopelius, 
welcher als herausragender Stierzüchter für Gut 
Kaltenbrunn tätig war. Seine Zuchtstiere, wie der 
hier abgebildete „Harald“ galten als besonders 
begeht.

Ab dem Jahr 1936 trat der Großkaufmann William 
Weber aus Shanghai als Eigentümer der Amalien-
burg auf. Er ließ umfangreiche Um- und Anbauten 
durchführen. In ihrer ursprünglichen Architektur 
war die Amalienburg einst an ihre Namenschwes-
ter im Nymphenburger Schlosspark in München 
angelehnt worden. Historische Postkarten zeugen 
davon, dass die Amalienburg wohl auch zeitweise 
als Kurheim bzw. Pension genutzt wurde. Wie das 
Gebäude heute innen und außen aussieht kann 
man im Internet sehen, da das Objekt international 
als Verkaufsimmobilie ausgeschrieben und ange-
boten wird. Die genaue Geschichte dieses Hauses 
bleibt aber wohl immer im Verborgenen.

Damals und heute

EINFACH MAL

SAGEN
Danke

MIT DEN GESCHENKPAKETEN  
DER SPIELBANK BAD WIESSEE

www.spielbanken-bayern.de

Glücksspiel kann süchtig machen.  
Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen  
und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Notdienste
Polizei  110 *
Feuerwehr  112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts 
und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

ZAHNÄRZTE
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.
05./06.12.2020 - Michael Lippmann (A)
Erlkamer Str. 2, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 7333
12./13.12.2020 - Dr. Ulrike Kraus (A)
Ulrich-Stöckl-Str. 21, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 670066
19./20.12.2020 - Dr. Christian Baur (A)
Alte Tegernseer Str. 37, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 5096
24./25.12.2020 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280
26.12.2020 - Dr. Roland Tittenhofer (A)
Fraunhoferstr. 10, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 3837
27./28.12.2020: Dr. Angela Albrecht (A)
Münchner Str. 56a, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4787474
29./30.12.2020 - Dr. Gisela Strauß (A)
Wiesseer Str. 126, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81248
31.12.2020 - Julia Michaela Pioch-Rupp (A)
Schliersseer Str. 30, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 4535
Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehren-
amtlich bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken  
und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Seestraße 8, am Dourdan Platz.
Al-Anon Die Al-Anon-Familiengruppe 
(Verwandte und Freunde von Alkoholikern) jeden 
Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 
im Quirinal Tegernsee, Seestr. 23. Kontakt: 
Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025/280 660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer 
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität 
und Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Informationen unter Tel. 0151/55164840 oder 
wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und 
der Teg. Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

Apotheken-Notdienst
Dezember 2020
1. Leonhardi, Kreuth-Weissach
2. Wallberg, Rottach-Egern
3. Markt, Miesbach
4. Alpina, Gmund-Dürnbach
5. Alte Stadt, Miesbach
6. Marien, Gmund
7. Spitzweg, Miesbach
8. Löwen, Waakirchen
9. Kristall, Rottach-Egern
10. Kloster, Tegernsee

11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
13. Hof, Tegernsee
14. Leonhardi, Kreuth-Weissach
15. Wallberg, Rottach-Egern
16. Markt, Miesbach
17. Alpina, Gmund-Dürnbach
18. Alte Stadt, Miesbach
19. Marien, Gmund
20. Spitzweg, Miesbach
21. Löwen, Waakirchen

22. Kristall, Rottach-Egern
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
26. Hof, Tegernsee
27. Leonhardi, Kreuth-Weissach
28. Wallberg, Rottach-Egern
29. Markt, Miesbach
30. Alpina, Gmund-Dürnbach
31. Alte Stadt, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Weihnachten, die Glocken klingen, Weihnachten, die Glocken klingen, 
alle Menschen Lieder singen, alle Menschen Lieder singen, 
packen die Geschenke aus, packen die Geschenke aus, 
wenn das Christkind kommt ins Haus.wenn das Christkind kommt ins Haus.

Die Augen strahlen in Heiliger Nacht, Die Augen strahlen in Heiliger Nacht, 
und während die Liebe tief in uns erwacht, und während die Liebe tief in uns erwacht, 
sollten wir Jene nicht vergessen, sollten wir Jene nicht vergessen, 
die heute auf der Straße essen.die heute auf der Straße essen.

Heimatlose und ohne die Lieben, Heimatlose und ohne die Lieben, 
ist Ihnen wirklich nichts geblieben?ist Ihnen wirklich nichts geblieben?

Drum haltet inne für einen Augenblick, Drum haltet inne für einen Augenblick, 
und würdigt Euer eigenes GLÜCK. und würdigt Euer eigenes GLÜCK. 

Mit den besten Wünschen für ein  Mit den besten Wünschen für ein  
glückliches und gesundes Weihnachtsfest,  glückliches und gesundes Weihnachtsfest,  
sowie für das Jahr 2021sowie für das Jahr 2021

Familie Kreitner mit BelegschaftFamilie Kreitner mit Belegschaft

WIR SAGEN DANKE WIR SAGEN DANKE 
FÜR DAS VERTRAUEN UNDFÜR DAS VERTRAUEN UND

DIE GUTE ZUSAMMENARBEITDIE GUTE ZUSAMMENARBEIT

Werkstatt und Büro:Werkstatt und Büro:

Am Talfeld 9 · 83703 Gmund/Tegernsee 
Tel. 0 80 22/7 47 70 · Fax 0 80 22/66 35 11

spenglerei-kreitner@t-online.de 
Internet: www.spenglerei-kreitner.de

IHR TEG-Team

Für Ihr uns entgegengebrachtes  
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit ein herzliches Danke. Möge  
Sie das neue Jahr mit Gesundheit,           

Glück und Zufriedenheit  
wie auch mit vielen  
schönen und heiteren  

   Momenten begleiten.

Ihnen und Ihrer Familie ein fröhliches und  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie genügend 
Zeit für Menschen, die Ihnen am Herzen liegen.

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org



Privatärztliches Fachzentrum  |   Jägerstraße 29   |   83707 Bad Wiessee  |   www.jaegerwinkel.de

Erstklassige Medizin – das ambulante Chefarztzentrum in der Privatklinik Jägerwinkel.

Gleich einer klassischen Facharztpraxis stehen Ihnen unsere Ärzte und Therapeuten über das 
ambulante Chefarztzentrum sowohl für Informations- und Beratungsgespräche als auch für  
umfassende Untersuchungen, Behandlungen und Check-Ups zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Terminanfrage unter:  
+49 (0)8022 85 649 436 oder ambulanz@jaegerwinkel.de

Orthopädie   ·    Innere Medizin   ·   Psychosomatik   ·   TCM & Akupunktur

Herzlich willkommen
zur Sprechstunde.

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA. 
Jetzt Termin vereinbaren!




